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Mitarbeitende der Gemeindeverwaltung
(Stand: 01.01.2013)

Direktion Präsidiales und
Finanzen, DPF

Vorsteher DPF

Mentha Luc GemeindepräsidentVorsteher DPF
Rauch Cornelia Leiterin Direktionssekretariat/

Standortmarketing
Simsek Güldane Mitarbeiterin Direktionssekretariat

Stabsabteilung, STAB
Zbinden Beatrice Gemeindeschreiberin

Interne Dienste, ID
Bühler Barbara Stellvertreterin

Gemeindeschreiberin
Eggenberg Franziska adm. Mitarbeiterin
Fawer Marianne Mitarbeiterin Loge
Henzi Christina Mitarbeiterin Loge
Hiltebrand Jakob Kurier
Mariaux Audrey Mitarbeiterin Loge
Schulthess Kurt Stellv. Druckzentrale/Büromaterial
Schumacher Jürg Druckzentrale/Büromaterial
Spahr Ruth Adm. Mitarbeiterin

Gemeindekanzlei, KANZ
Rauch Cornelia Leiterin Direktionssekretariat
Bachtler Katrin adm. Sachb. GR und RE

Personalabteilung, PA
Schorer Christoph Personalleiter
Appenzeller Maryanne Personalbereichsleiterin
Beetschen Gina Personalbereichsleiterin
Beyeler Marco Praktikant
Fawer Manuela Personalassistentin
Krattiger Franziska Leiterin Löhne
Lottaz Elisabeth Berufsbildnerin
Lüthi Andrea Sachbearbeiterin Spezialaufgaben
Reber Seline Nadja Lernende
Ruchti Gabriella Sachbearbeiterin Löhne
Sprunger Pascal Lernender
Utz Peter Personalbereichsleiter

Finanzabteilung, FA
Pfyl Thomas Abteilungsleiter/Finanzverwalter
Müller Susanne Abteilungssekretärin

DZ Finanzverwaltung/Buchhaltung, FVB
Hostettler Beat DZ-Leiter/Stv.-Finanzverwalter
Luma Leon Lernender
Martinelli Brigitte Debitorenbuchhalterin
Neidhöfer Bernhard Debitorenbuchhalter/Hundetaxe/

Versicherungswesen
Planzer Esther Kreditorenbuchhalterin
Trachsel Manuela Finanzbuchhalterin
Zumbach Angelika Finanzbuchhalterin-Stv.

DZ Steuerverwaltung, STV
Möschberger Adrian DZ-Leiter/Steuerverwalter

Amtl. Bewertung, AB
Bachmann Karin Adm. Sachbearbeiterin/Amtl.

Bewertung
Spahr Markus Sachbearbeiter/Amtl. Bewertung

Erlass, ERL
Sangare Christine Sachbearbeiterin/Erlass

Erfassungszentrum Steuern, EZS
Thommen Bruno Leiter
Schneider Marlise Adm. Mitarbeiterin

Steuerregister, STR
Regez Marc Sachbearbeiter

Fachstelle Parlament, PAR
Remund Verena Leiterin Fachstelle Parlament
Spahr Ruth Protokolle, Adm. Mitarbeiterin

Pensionskasse, PK
Baumann Martin Leiter Pensionskasse
Planzer Esther Sachbearbeiterin PK

Fachstelle Recht, RE
Feuz Roland Leiter Fachstelle Recht
Allenspach Katharina Rechtsanwältin
Bachtler Katrin adm. Sachb. GR und RE
Schwendimann Christine Fürsprecherin

Finanzkontrolle, FK
Zellweger Rita Finanzinspektorin
Lüthi Markus Revisor
Tschanz Corinne Revisionsassistentin

Fachstelle Kommunikation, KOMM
Huber Godi Leiter Kommunikation
Bill Daniel Mitarbeiter Kommunikation
Meier Barbara Praktikantin
Rauch Cornelia Leiterin Standortmarketing
Rub Markus Projektleiter Wakker12

Fachstelle Kultur, KUL
Wyss Christine Kulturbeauftragte
Meier Barbara Praktikantin
Stoller Yvonne Assistentin Fachstelle Kultur
Walther Sibylle Leiterin ortsgeschichtliche

Sammlung
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Direktion Planung und
Verkehr, DPV

Vorsteherin DPV

Sedlmayer Katrin Direktionsvorsteherin
Küng Simone Sachbearbeiterin

Planungsabteilung, PLAK
Furrer Thomas Gemeindeplaner
Amsler Beat Planungszeichner
Borle Raymond Siedlungsplaner
Bühlmann Corinna Praktikantin
Erambamoorty Athavan Lernender
Küng Simone Sachbearbeiterin
Laschewski Anka Siedlungsplanerin
Maurer Marc Siedlungsplaner
Pandolfi Giorgio Planungszeichner
Wyss Hans Siedlungsplaner

Abteilung Verkehr und Unterhalt, AVU
Käser Rudolf Abteilungsleiter

DZ Verkehr, DZV
Käser Rudolf Dienstzweigleiter
Bieri Jakob Projektleiter
Blaser Rolf Projektleiter
Dängeli Anita Sachbearbeiterin
Ebinger Luc Projektleiter
Gilgen Daniel Zeichner
Küng Simone Sachbearbeiterin
Reischmann Urs Kommunikation/Spezialaufgaben
Trachsler Tanja Projektassistentin

DZ Unterhalt, DZU
Balsiger Roger Dienstzweigleiter
Dängeli Anita Sachbearbeiterin
Hey Urs Hauswart
Hunziker Christian Automechaniker
Mani Markus Projektleiter Unterhalt
Weber Johann Mechaniker Vorarbeiter

Öffentliche Beleuchtung, ÖB
Zurbuchen Hans-Peter Chef-Monteur
Maurer Stefan Elektromonteur
Zanoni Francesco Elektromonteur

Strassenunterhalt, SU
Allenbach Marc Angestellter Strassenunterhalt
Arm Yannik Angestellter Strassenunterhalt
Beiner Daniel Angestellter Strassenunterhalt
Benninger Hanspeter Angestellter Strassenunterhalt
Brügger Heinz Angestellter Strassensignalisation
Brülhart Bernard Angestellter Strassenunterhalt
Gilgen Andreas Angestellter Strassenunterhalt
Gurtner Otto Angestellter Strassenunterhalt
Gurtner Remo Angestellter Strassenunterhalt
Hostettler Oliver Angestellter Strassenunterhalt
Keller Hansruedi Angestellter Strassenunterhalt
Kneubühl Tal Angestellter Strassenunterhalt
Krebs Urs Angestellter Strassenunterhalt
Mackovic Ramiz Angestellter Strassenunterhalt
Mühlemann Daniel Angestellter Strassenunterhalt
Muhmenthaler Rudolf Angestellter Strassenunterhalt
Nydegger Fritz Angestellter Strassenunterhalt
Ribeiro Carlos Angestellter Strassensignalisation
Rothen Alfred Angestellter Strassenunterhalt
Schärli Hanspeter Angestellter Strassenunterhalt
Scherz Benedikt Angestellter Strassenunterhalt
Schmutz Bruno Angestellter Strassenunterhalt
Strauss Markus Projektleiter "FTTH"
Stulz Kurt Angestellter Strassenunterhalt
Werthmüller Urs Angestellter Strassenunterhalt
Zahnd Hansrudolf Gruppenleiter Strassenunterhalt
Zbinden Hans Angestellter Strassenunterhalt
Zbinden Thomas Angestellter Strassenunterhalt
Zehnder Ernst Angestellter Strassenunterhalt

Bauinspektorat, BIK
Höschele Urs Bauinspektor
Aeschlimann Beat Höherer technischer Sachbearbeiter
Budliger Stefan Höherer technischer Sachbearbeiter
Heiniger Erika Fachspezialistin Baupolizei
Luck Jörg Admin. Sachbearbeiter
Sahli Luca Lernender
Schär Thomas Höherer technischer Sachbearbeiter
Zbinden Brigitte Admin. Sachbearbeiterin



Verwaltungsbericht 2012 (Anhang: Organigramme und Zahlen) 11

Direktion Bildung und
Soziales, DBS

Vorsteher DBS

Studer Ueli Direktionsvorsteher
Reist Liselotte Direktionssekretariat

Abteilung Bildung, Soziale Einrichtungen und
Sport, BSS
Vifian Marisa Abteilungsleiterin

Abteilungsekretariat, BSS
Emmenegger Marianne Sachbearbeiterin Fachstelle Bildung
Keller Irene Sachbearbeiterin

Fachstelle Bildung, FAB
Schneider Susanne Fachstellenleiterin
Berger Silvia Rechnungsführerin
Fenitania Henny Sachbearbeiterin
Haudenschild Susanne Sachbearbeiterin
Liechti Leonie Lernende
Meier Barbara Sachbearbeiterin

Schulsozialarbeit, SSA
Chakraborty Shupriya Schulsozialarbeiterin
Hasler Regula Schulsozialarbeiterin
Hörler Kristin Schulsozialarbeiterin
Hungerbühler Manuela Schulsozialarbeiterin
Jutzeler Marlène Schulsozialarbeiterin
Kadri Yasmina Schulsozialarbeiterin
Kaufmann Deborah Schulsozialarbeiterin
Rumo Crista Schulsozialarbeterin
Stämpfli Brigitte Schulsozialarbeiterin
Ulrich Corina Schulsozialarbeiterin

FS Anlagen und Sport, ASP
Wittwer Beat Fachstellenleiter
Bérliat Rene Sachbearbeiter
Keller Irene Sachbearbeiterin

Schulhauswarte
Aebersold Marc Hauswart
Aellig-Rohrer Silvia Hauswartin
Bärtschi Daniel Hauswart
Baumgartner Stefan Hauswart
Birrer Shirly Hauswartin
Ehrbar Peter Hauswart
Fankhauser Hansjörg Hauswart
Felber Samuel Hauswart
Hägler Daniel Hauswart
Hegi Urs Hauswart
Jauner Erich Hauswart
Joss Elsbeth Hauswartin
Joss Rolf Hauswart
Keusen Walter Hauswart
Kiener Franziska Hauswartin
Kiener Peter Hauswart
Kneuss Michael Hauswart
Koch Friedhelm Hauswart
Liechti Beat Hauswart
Maron Maria Hauswartin
Maron Urs Hauswart
Mrazeck Rene Hauswart
Rohrer Annemarie Hauswartin
Rohrer Paul Hauswart
Rüfenacht Walter Hauswart
Salem-Atia Mustapha Hauswart
Schwägli Pascal Hauswart
Streit Beat Hauswart
Vogel Erich Hauswart
Zimmermann Patrick Hauswart

Schulsport
Cordey Jacques Leiter Schulsport
Hodler Eveline Sachbearbeiterin

FS Prävention, Kinder- und Jugendarbeit, FPKJ
Nowacki Anja Fachstellenleiterin
Burkhalter Romy Sachbearbeiterin
Schär Annegret Beauftragte für Prävention
Schüepp Stephan Beauftragte für Prävention

FS Alter, Jugend und Integration FAJI
Neiger Jürg Fachstellenleiter

Jugend und Familie
Dardel Daniel Sachbearbeiter
Keller Irene Sachbearbeiterin

Alter und Gesundheit
Neiger Jürg Sachbearbeiter
Weingartner Lukas Sachbearbeiter

Integration
Kreuzer Marianne Mini-Job
Truffer Jacqueline Integrationsbeauftragte
Weingartner Lukas Sachbearbeiter

Abteilung Soziales, AS

Haag Walter Abteilungsleiter

Finanzen und zentrale Dienste
Rothenbühler Prisca Stv. Abteilungsleiterin

Abteilungssekretariat und zentrale Dienste
Reist Liselotte Abteilungssekretariat
Gasser Stefanie Abteilungssekretariat Stv.
Sinnadurai Lavan Lernender

Gruppe Klientenbuchhaltung/EDV-Support, Inkasso, GFZ
Christen Beat Gruppenleiter Klientenbuchhaltung
Furer Birgit Sachbearbeiterin
Gasser Stefanie Sachbearbeiterin
Hubler Monika Sachbearbeiterin
Moser Stefan Sachbearbeiter
Nussbaumer Manuela Sachbearbeiterin
Wakil Abdul Ramal Sachbearbeiter

DZ Sozialberatung, DSB
Läderach Daniel Dienstzweigleiter
Sahli Nicole Dienstzweigsekretariat

Gruppe Sozialarbeit WAL
Jung Erna Gruppenleiterin
Bischoff Tobias Sozialarbeiter
Burkhalter Linda Sozialarbeiterin
Fürst Cornelia Sozialarbeiterin
Fux David Sozialarbeiter
Lüthi Katja Sozialarbeiterin
Manser Jannine Sozialarbeiterin
Marti Martin Sozialarbeiter
Risse Katja Sozialarbeiterin
Seiler Barbara Sozialarbeiterin
Zeneli Mirsada Sozialarbeiterin
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Gruppe Sozialarbeit KOG
Geier Thomas Gruppenleiter
Eggimann Verena Sozialarbeiterin
Fankhauser Sonja Sozialarbeiterin
Frey Martin Sozialarbeiter
Heinzmann Nina Praktikantin
Pfister Rita Sozialarbeiterin
Vogel Eva Sozialarbeiterin
Weibel Sabina Sozialarbeiterin
Wenger Fabienne Sozialarbeiterin

Gruppe Intake
Vögeli Simon Gruppenleiter Intake
Blatter Karin Sachbearbeiterin
Eberle Rosmarie Sachbearbeiterin
Lauster Marie-Claire Sachbearbeiterin
Stettler Chantal Sachbearbeiterin
Weibel Silvia Sachbearbeiterin

Gruppe Administration Sozialberatung
Oester Ruth Gruppenleiterin Administration
Bähler Andrea Praktikantin
Biedermann Petra Sachbearbeiterin
Dubach Alfred Sachbearbeiter
Eggenberg Franziska adm. Mitarbeiterin
Karunanithy Karunjah Lernende
Koch Bettina Sachbearbeiterin
Oesch Sibylle Sachbearbeiterin
Sahli Nicole Sachbearbeiterin
Spring Pamela Sachbearbeiterin
Stettler Barbara Sachbearbeiterin
Wissmann Florian Sachbearbeiter

Fachstelle Beratung
Gugger Patrik Fachstellenleiter
Buschor Felicitas Sachbearbeiterin
Küsne Sadik Fachberater
Müller Ruth Fachberaterin
Renfer Astrid Fachberaterin
Riedl-Bühlmann Kerstin Fachberaterin

DZ Sozialversicherung, DSV
Gasser Kurt Dienstzweigleiter

AHV-Zweigstelle, AHV
Binggeli Simon Sachbearbeiter
Blattner Ariane Sachbearbeiterin
Gerber Stefan Sachbearbeiter
Jakupovic Selma Sachbearbeiterin
Kuhn-Ryser Marianne Sachbearbeiterin
Müller Tobias Sachbearbeiter
Vogt Anja Sachbearbeiterin

Zuschuss nach Dekret, ZuD
Märki Andrea Sachbearbeiterin
Mühlethaler Susanne Sachbearbeiterin

Arbeitsamt, AA
Jakupovic Selma Sachbearbeiterin

DZ Berufsbeistandschaft, DBB
Monstein Katja Dienstzweigleiterin

Gruppe Berufsbeistände
Schütz Marianne Gruppenleiterin Gruppe
Aebischer Simon Berufsbeistand
Bichsel Hans Peter Berufsbeistand
Franke Bernhard Berufsbeistand
Herren Yvonne Berufsbeiständin
Kopp Maria Berufsbeiständin
Lehner Gitta Berufsbeiständin
Schüpbach Esther Berufsbeiständin
Sertore Alice Berufsbeiständin

Gruppe Administration Berufsbeistandschaft
Schärer Andrea Gruppenleiterin Administration
Brönnimann Elisabeth Sachbearbeiterin
Dubach Alfred Sachbearbeiter
Keller Anne Sachbearbeiterin
Klippl Gerald Sachbearbeiter
Knipp Marco Sachbearbeiter
Trachsel Fabienne Lernende
Uruqi Hyrije Praktikantin Administration

DZ Vormundschaftsverwaltung, DVV
Bally Christa Dienstzweigleiterin
Lehmann Werner Gruppenleiter
Meister Regina Sachbearbeiterin

Fachstelle Abklärung, FKES
Züllig Manuela Fachstellenleiterin
Veluppillai Sinthuya Sachbearbeiterin

Abklärungen
Grau Martin Sozialarbeiter
Jost Jacqueline Sozialarbeiterin
Schibler Ursula Sozialarbeiterin
Sieber Tobias Sozialarbeiter
Studer Andreas Sozialarbeiter
Walder Daniela Sozialarbeiterin
Wieser Monica Sozialarbeiterin

Pflegekinderaufsicht
Wieser Monica Sozialarbeiterin

DZ Weiterbildung und Beschäftigung, DWB
Schenker Erika Dienstzweigleiterin

Gruppe Gruppenprogramme
Schindler Samuel Gruppenleiter
Ammann Hartmut Stv. Programmleiter
Fuhrer Erika Programmleiterin
Meyer Marcel Stv. Programmleiter
Braun Marika Betreuerin
Garcia Estrella Programmleiterin
Stutzmann Daniel Arbeitsagoge i.A.

Gruppe Stellennetz/Coaching
Schneeberger Monika Gruppenleiterin
Mazenauer Sandra Programmleiterin
Gilgen Thomas Coach
Mosimann Nicole Coach
Huber Margrit Akquisition Stellenvermittlung
Zingg Reto Akquisiton Stellenvermittlung
Ryser Lilian Erstabklärung/Triage
Schwab Erich Erstabklärung/Triage

Kurswesen
Kaufmann Esther Leiterin Kurswesen
Ammann Barbara Kursleiterin

Administration
Brander Christine Gruppenleiterin
Burren Marianne Sachbearbeiterin
Gräub Marianne Sachbearbeiterin
Häusler Doris Sachbearbeiterin
Wyss Beatrice Sachbearbeiterin
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Direktion Sicherheit und
Liegenschaften, DSL

Vorsteher DSL

Wilk Urs Direktionsvorsteher

Abteilung Sicherheit, ASI
Zahnd Werner Abteilungsleiter

DZ Einwohnerdienste, ED
Simon Beatrice Dienstzweigleiterin
Dias Candido Sachbearbeiter
Hodel Claudia Sachbearbeiterin
Pedone Nina Lernende
Sommer Angelica Sachbearbeiterin
Stepanek Jan Sachbearbeiter
Zimmermann Walter Sachbearbeiter/Stv.

Dienstzweigleiter

DZ Polizeiinspektorat, POL
Blum Jürg Dienstzweigleiter
Frei Sulamith Lernende
Winkler Bettina Sachbearbeiterin

Verwaltungspolizei, VP
Bachmann Roger Adm. Sachbearbeiter
Balmer Sandra Sachbearbeiterin

Verwaltungspolizei
Born Martin Sachbearbeiter Verwaltungspolizei
Burri Claudia Administration

Ordnungsbussenzentrale
Gabrielli Daniel Sachbearbeiter Verwaltungspolizei
Wüthrich Theres Sachbearbeiterin
Verwaltungspolizei

Gewerbepolizei, GEP
Schwab Corinne Adm. Sachbearbeiterin

Gewerbepolizei

Einbürgerungen, EBÜ
Zoss-Streit Susanne Adm. Sachbearbeiterin

Feuerwehr, FW
Schlichting Jürg Gruppenleiter
Gugger Markus Material- und Fahrzeugwart
Gund Evi Sachbearbeiterin
Mancino Giusi Sachbearbeiterin
Morand Roger Materialwart
Röthlisberger Corinne Lernende

Badeanlage Weiermatt, BAD

Badmeister, BM
Blatter Pascal Leiter Badeanlage Weiermatt
Brigger Andreas Handwerklicher Mitarbeiter
Fazlija Mehmet Handwerklicher Mitarbeiter
Stritt Bruno Badmeister/Stv. Leiter
Zimmermann Hermann Badmeister

Regionales Ausbildungszentrum, RAZ
Bazzi Reto Leiter RAZ/Kdt ZS
Gerber Bernhard Ausbildner ZS
Oggier Simone Adm. Sachbearbeiterin
Pompe Pascal Haus- und Anlagewart

Zivilschutzstelle, ZS
Bertschy Peter ZS-Stellenleiter
Kuster Bernhard Sachbearbeiter Zivilschutz

Abteilung Gemeindebauten, GBAU
Hofstetter Daniel Projektleiter
Küenzi Urs Projektleiter
Wyss Hannes Projektleiter
Flükiger Monika Adm. Sachbearbeiterin
Gertsch Heinz Technischer Sachbearbeiter
Schwab Tamara Technische Sachbearbeiterin
Zaugg Jeannine Technische Sachbearbeiterin

DZ Liegenschaftsverwaltung, LV
Schaad René Liegenschaftsverwalter
Bächler Karin Rechnungswesen
Bärtschi Esther Immobilienbewirtschafterin
Bengue Margareta Cafeteria-Aushilfe
Bhend Alexandra Cafeteria
Fankhauser Therese Rechnungswesen, DZ-Stv.,

Immobilienbewirtschafterin
Fazliu Musli Hauswart Blinzern
Gugger Rolf Immobilienspezialist
Gunzenreiner Theo Immobilienbewirtschafter
Marti Georg Hauswart Schloss
Hofer Annekäthi Immobilienbewirtschafterin
Treuthardt Gustav Hauswart Verwaltungsgebäude
Utiger Margot Cafeteria-Aushilfe
von Känel Sandra Immobilienbewirtschafterin

Rechnungswesen
Wyss André Hauswart
Zurkinden Marie-Anne Immobilien-/Sachenrecht
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Direktion Umwelt und
Betriebe, DUB

Vorsteherin DUB

Haudenschild Rita Direktionsvorsteherin

Abteilung Umwelt und Landschaft, AUL
Gilgen Daniel Abteilungsleiter

DZ Landschaft, LS
Fuchs Rolf Dienstzweigleiter
Hergarten Iris Sachbearbeiterin
Marti Philippe Projektleiter
Zingg Ueli Projektleiter

Bestattungs- Siegelungs- und Testamentsdienst, BEST
Bernet Karin Sachbearbeiterin
Greven Manuela Sachbearbeiterin
Hurst Johanna Sachbearbeiterin
Kiener Stefan Sachbearbeiter
Milos Marina Sachbearbeiterin
Stettler Christian Sachbearbeiter

DZ Abfallbewirtschaftung und Deponie, AD
Basler Andreas Dienstzweigleiter
Baumgartner Daniel Chauffeur
Berisha Afrim Belader
Binggeli Adrian Belader
Burkhalter Urs Sachbearbeiter
Demme Alex Chauffeur
Josi Simon Belader
Lüthi Jürg Belader
Lüthi Marcel Chauffeur
Meister Ronny Deponie/Belader
Menet Susanne Projektleiterin Abfallbewirtschaftung
Messerli Andreas Gruppenleiter Sammeldienst und

Deponie
Müller Pascal Chauffeur
Nussbaum Andre Belader
Reinhard Richard Chauffeur
Reinhard Ernst Sachbearbeiter
Riesen Hans Belader
Schmutz Bruno Belader
Schüpbach René Techn. Sachbearbeiter
Spycher Urs Chauffeur
Zwahlen Bruno Belader

Fachstelle Energie, ENE
Schmutz Hans-Peter Leiter Fachstelle
Stämpfli Adrian Praktikant
Keller Valerie Projektleiterin

Fachstelle Umweltschutz, UWS
Tremp Stefan Leiter Fachstelle/Sachb.

Umweltanalytik
Balsiger Thomas Techn. Sachbearbeiter

Abteilung Gemeindebetriebe, GBET
Flühmann Christian Abteilungsleiter

DZ Administration Umwelt und Betriebe, AUB
Baumgartner Tony Dienstzweigleiter
Awarki Achmed Büroassistent in Ausbildung
Fick Renat Sekretärin
Garcia Julia Adm. Sachbearbeiterin/

Assistentin Abfallbewirtschaftung
Klein Marcel Sachbearbeiter Gebühren
Müller Monique Sachbearbeiterin Gebühren
Regli Béatrice Adm. Sachbearbeiterin Umwelt
Schär Edith Sekretärin

DZ Wasserversorgung, WV
Probst Dino Dienstzweigleiter
Baumgartner Jürg Monteur
Boss Bruno Brunnenmeister
Guerriero Giuseppe Monteur
Guggisberg Marc Monteur
Hostettler Hanspeter Monteur
Hubler Hans-Rudolf Netzmeister
Lüthi Walter Sachbearbeiter Betriebswarte u.

Bewilligungen
Micco Luigi Sachbearbeiter Hausanschlüsse
Nicoulaz Miguel Sachbearbeiter Dokumentation
Probst Peter Anlagewart
Schantroch Robert Projektleiter
Sigrist Armin Projektleiter
Steinhauer Peter Monteur
Zahnd Kurt Projektleiter

DZ Abwasser, ABW
Ammann Urs Dienstzweigleiter
Aebischer René Kontrolleur
Bürki Harald Projektleiter
Elsasser Iven Kanalarbeiter
Gitzel Reiner Projektleiter
Gränicher Adrian Projektleiter
Grünig Philip Kanalarbeiter
Hafner Heinz Kanalarbeiter
Hirter Niklaus Gruppenleiter
Seewer Fritz Vorarbeiter
Toma Mario Sachbearbeiter

DZ Geomatik, GEO
Bullegato Rolf Dienstzweigleiter
Klöti Bernhard GIS-Verantwortlicher
Gildemeister Bernhard Geodaten-Management
Karrer Hans-Stefan GIS/LIS-Operateur
Luterbacher Frank GIS/LIS-Operateur
Walther Roger GIS/LIS-Operateur

DZ Informatikzentrum, IZ
Kreuzer Daniel Dienstzweigleiter
Ischer Caroline Assistentin

Applikationen, AP
Amgarten Madlen Gruppenleiterin

Applikationsbetreuung
Althaus Kurt Projektleiter/Applikationsbetreuer
Zbinden Markus Projektleiter/Applikationsbetreuer
Zürcher Peter Applikationsbetreuer

Betrieb / Technik, BT
Knecht Marc Gruppenleiter/Systemadministrator
Holzer Diego Systemadministrator
Marthaler Xaver Lernender Informatik
Schmitt Max PC-Supporter
Schori Nico Lernender Informatik
Wyss Martin Systemadministrator
Zen-Ruffinen Rolf Systemadministrator
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Eckdaten

Gemeindegebiet mit Statistikkreisen

Statistische Einteilung der Gemeinde Köniz

Gemeinde Typ 10, suburbane Wohngemeinde grosszentraler Regionen

Quelle: Bundesamt für Statistik
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Flächenstatistik (ha) Stand Februar 2012

* Zahlen geplant, geschätzt, Quelle: Planungsabteilung Köniz (Datenbank Nutzungsplan)

Gemeindefläche Total 5'100,34

Nutzungszonen Total 485,83

Wohnzone Total 274,77

BK I 39,04

BK II 144,94

BK III 73,91

BK IV 11,18

BK E 5,70

Gemischte Zone Total 17,20

BK II 10,80

BK III 4,43

BK IV 1,97

Kernzone Total 17,42

BK II 0,60

BK III 14,52

BK IV 2,30

Dorfzone Total 12,77

BK II 12,77

Arbeitszone 1 Total 20,41

BK II 6,50

BK III 6,70

BK IV 3,21

BK V 4,00

Arbeitszone 2 Total 29,41

BK II 2,50

BK III 10,20

BK IV 2,21

BK V 14,50

Zone für öffentliche Nutzung Total 83,10

Zone für Sport und Freizeit Total 29,47

Bauernhofzone Total 1,28

Sonderzonen Total 328,22

Zone mit Überbauungsordnung Total 209,28

*davon Reserve für Wohnen bestimmt 40,60

*davon Reserve für Arbeiten bestimmt 4,40

davon für Kiesabbau bestimmt 80,00

Zone mit Planungspflicht Total 110,74

*davon Reserve für Wohnen bestimmt 17,60

*davon Reserve für Arbeiten bestimmt 21,00

Abbau und Ablagerungszone Total 7,40

Hotelzone Gurtenkulm Total 0,80

Schutzzonen Total 49,23

Grünzone Total 32,33

Uferschutzzone Eichholz Total 16,90

Verkehrsflächen Total 141,34

Strassen (abzüglich Strassen in L) Total 124,64

Bahn Total 16,70

Landwirtschaftszone Total 2'598,42

Waldfläche Total 1'481,10

Gewässerfläche Total 16,20
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Flächenverteilung (ha)

2'598.42

1'004.62

16.20

1'481.10

Siedlungsfläche*

Landwirtschaftszone (inkl.
Strassen)

Wald

Gewässer

*Die Siedlungsfläche setzt sich zusammen aus: Nutzungszonen, Sonderzonen, Schutzzonen
und den Verkehrsflächen

Siedlungsfläche pro Einwohner (m2)

250

254

401

397

0 50 100 150 200 250 300 350 400 450

Köniz (2012)

Thun (2009)

Kt. Bern

CH-Mittelw ert
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Bevölkerungsverteilung in der Gemeinde Köniz, Stand 31.12.2012

Statist. Gebietsbezeichnung

Kreis
Schweizer 2011 2012 Veränderung

1 Wabern-Ost 1'852 252 12.0% 2'141 2'104 -1.73%

2 Wabern-West 4'032 767 16.0% 4'723 4'799 1.61%

3 Spiegel 3'982 555 12.2% 4'513 4'537 0.53%

4 Liebefeld 4'407 1'533 25.8% 5'760 5'940 3.13%

5 Köniz 5'767 1'196 17.2% 6'907 6'963 0.81%

6 Ried 892 248 21.8% 1'072 1'140 6.34%

7 Niederwangen 1'341 358 21.1% 1'701 1'699 -0.12%

8 Schliern 3'399 636 15.8% 3'918 4'035 2.99%

9 Schwanden 982 145 12.9% 1'100 1'127 2.45%

10 Moos 90 17 15.9% 111 107 -3.60%

11 Herzwil 54 3 5.3% 50 57 14.00%

12 Oberwangen 1'109 203 15.5% 1'277 1'312 2.74%

13 Ulmiz 114 1 0.9% 114 115 0.88%

14 Schlatt 98 5 4.9% 102 103 0.98%

15 Gasel 717 79 9.9% 777 796 2.45%

16 Mengestorf 103 4 3.7% 105 107 1.90%

17 Liebewil 134 5 3.6% 141 139 -1.42%

18 Hahlen 246 94 27.6% 334 340 1.80%

19 Oberscherli 460 35 7.1% 505 495 -1.98%

20 Niederscherli 2'052 207 9.2% 2'279 2'259 -0.88%

21 Oberried 78 2 2.5% 81 80 -1.23%

22 Thörishaus 801 225 21.9% 1'015 1'026 1.08%

23 Mittelhäusern 870 24 2.7% 897 894 -0.33%

Total 33'580 6'594 16.4% 39'623 40'174 1.39%

Anzahl Einwohner (inkl. Wochenaufenthalter)

Ausländer
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Bevölkerungsentwicklung 1960 bis 2012

Jahr 1960 1970 1980 1990 2000 2010 2012

Einwohner 27'243 32'505 33'441 37'309 37'461 39'437 40’174

Zuwachs in 10 Jahren 19.32% 2.88% 11.57% 0.41% 5.27%

Quelle: Einwohnerkontrolle Köniz

Arbeitsplätze (Beschäftigte) nach Sektoren (neue Zahlen erscheinen 2013)

Anzahl Beschäftigte
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Arbeitsstätten nach Sektoren (neue Zahlen erscheinen 2013)

Anzahl Arbeitsstätten
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Sektor II Sektor III Sektor I Sektor I-III

Quelle: Betriebszählung, Bundesamt für Statistik (Bemerkung: die Betriebszählung findet alle 3 Jahre statt.)

Sektor II (Handwerk, Gewerbe u. Industrie)
Sektor III (Handel u. Dienstleistungen)
Sektor I (Landwirtschaft)
Jahreszahl in Klammer = Landwirtschaftszählung



20 Verwaltungsbericht 2012 (Anhang: Organigramme und Zahlen)

Entwicklungsverhältnis Einwohner/Wohnungen in Köniz 1990 bis 2012
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1. Behörden
(Direktion Präsidiales und Finanzen, DPF)

1.1. Rechtssetzungs-, Beratungs- und Prüfungsleistungen des
Parlaments und parlamentarischer Kommissionen

Parlament

Anzahl Vorstösse und Stundenzahl der Sitzungen

0.00

10.00

20.00

30.00

40.00

50.00

60.00

70.00

2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012

Stunden Sitzungen

Anzahl eingereichte Vorstösse

Anzahl übrige traktandierte Geschäfte

Anzahl traktandierte Vorstösse

1.2. Führungsleistungen des Gemeinderats

Gemeindeübergreifende Zusammenarbeit

In folgenden Bereichen arbeitet die Gemeinde Köniz mit anderen Gemeinden zusammen:

a) Allgemein
Partner/in/Bereich Aufgaben

33 Gemeinden mit Köniz als Trägergemeinde Zusammenarbeitsvertrag Regionales
Ausbildungszentrum RAZ Köniz

Bern (Stadtbauten) und in Zusammenarbeit mit VRB Umsetzung der Empfehlungen Ökologie am Bau mit
Heft 1 Hochbau, Heft 2 Energie, Heft 4 Umgebung („Mit
vereinten Kräften mehr Beachtung erwirken“)

Bern, Feuerwehr Gegenseitige Hilfeleistung bei grösseren Ereignissen

Bern, Schuldirektion: Berner Ferienpass Planung und Durchführung von Freizeitaktivitäten in den
Schulferien

Bern, Stadtgärtnerei: Fachwissen Baumpflege Beizug von Baumsachverständigen, z. B. bei
Spezialfragen wie Grünanlagen, Alleebäumen usw.

Bern: Raumplanung und Verkehr Regelmässige Jour fixe zu Projektkoordination und
Erfahrungsaustausch

Bern, Wohlen und ARA Laupen:
Schlammsaugwagen

Sporadische Einsätze

Bern: Bade- und Freizeitanlagen Betrieb und Unterhalt der Bade- und Freizeitanlage
Eichholz, Wabern

Bern: Siedlungsentwässerung Ableitung Abwasser über städtische
Hauptsammelkanäle
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Partner/in/Bereich Aufgaben

Bern: Weiterbildung Gemeinsame Planung, Herausgabe und Durchführung
von Ausbildungsprogrammen

Bern: Zusammenarbeit im Lehrlingswesen Fachpraktika, Stützunterricht

Bern: Umweltschutz Ausmietung von Messgeräten

Bern: Abfallbewirtschaftung Entsorgung Siedlung Weissenstein-Neumatt

Bern: Private Kompostierung Gemeinsamer Kurs für QuartierkompostiererInnen;
Umsetzdienst für Quartierkompostplätze

Bern, Thun, Spiez, Steffisburg, Muri-Gümligen:
Reparieren statt wegwerfen

Ausbau und Bewerbung der Website
www.reparaturfuehrer.ch

Bern, Ostermundigen, Kanton, Regionalkonferenz
(RKBM), BERNMOBIL: Infrastrukturen für den
öffentlichen Verkehr

Erarbeitung Vorprojekt/Bauprojekt Tram Region Bern
(TRB)

Bremgarten: Informatik An Informatikzentrum Köniz-Muri angeschlossen
(Mandatsverhältnis)

Diverse Gemeinden: Beschäftigungsprogramme Programmplätze für 39 Gemeinden der Region

Diverse (15) Gemeinden rund um Bern Gemeinsamer Auftritt als www.grumb.ch und an der
Berner Ausbildungsmesse BAM unter der Federführung
von Köniz

Kaufdorf: Informatik An Informatikzentrum Köniz-Muri angeschlossen
(Mandatsverhältnis)

Kehrsatz, Feuerwehr Gegenseitige Hilfeleistung bei grösseren Ereignissen

Kehrsatz: Unterhalt öffentliche Beleuchtung Sporadische Einsätze

Kehrsatz: Informatik An Informatikzentrum Köniz-Muri angeschlossen
(Mandatsverhältnis)

Kehrsatz: Trink- und Löschwasserlieferung nach Wasserlieferungsvertrag

Kehrsatz: Siedlungsentwässerung Weiterleitung Abwasser über Hauptsammelkanal längs
Aare

Kehrsatz: Institutionelle Sozialhilfe Kooperationen im Bereich offene Jugendarbeit und
Kinderbetreuung

Muri: Informatik Führung eines gemeinsamen Informatikzentrums

Muri, Gemeindebetriebe gbm Bauherrengemeinschaft Leitungsinfrastruktur Selhofen-
Wehrliau; Bau-/Auflageprojekt

Neuenegg: Feuerwehr Gegenseitige Hilfeleistung bei grösseren Ereignissen

Neuenegg: Trink- und Löschwasserlieferung Für Ortsteil Thörishaus; nach Wasserlieferungsvertrag

Neuenegg: Institutionelle Sozialhilfe Kooperationen im Bereich Spitex und Kinderbetreuung

Neuenegg Zusammenarbeit Zivilschutz (Führung
Kommando/Zivilschutzstelle)

Neuenegg: Abfallbewirtschaftung Für Ortsteil Thörishaus: Entschädigung für Benutzung
Recycling-Sammelstelle

Niedermuhlern und Wald Betriebsüberwachung Wasserversorgung Längenberg
WANEZ

Oberbalm: Sozialhilfe Vollzug Sozialhilfe und ZuD, im Einzelfall durch Köniz

Oberbalm: Pflegekinderaufsicht Aufsicht Familien- und Tagespflege

Oberbalm und Wald: Kiesgrube Gemeinsamer Betrieb Kiesgrube Tann

Oberbalm: Feuerwehr Gegenseitige Hilfeleistung bei grösseren Ereignissen

Oberbalm: Tierkörpersammelstelle Beteiligung am Betrieb in Mittelhäusern

Oberbalm: Institutionelle Sozialhilfe Kooperationen im Bereich Spitex, Kinderbetreuung,
Suchtberatung sowie Jugend- und Familienberatung
(präventive Beratungen)

Oberbalm: Schiesswesen Nutzung der Schiessanlage Platten

VRB: Submissionswesen Einheitlicher Beschaffungsmarkt innerhalb der Region

Regionalkonferenz Bern-Mittelland (RKBM): Umwelt,
Teilkonferenzen Raumplanung und Verkehr

Koordination und Planungsprojekte von gemeinde-
übergreifenden Aufgaben in den Bereichen Umwelt,
Raumplanung und Verkehr

Regionalkonferenz Bern-Mittelland (RKBM): Kultur,
Teilkonferenz Kultur

Leistungsverträge mit den 5, bzw. künftig 4 grossen
Kulturinstitutionen der Stadt Bern

Rümligen: Informatik An Informatikzentrum Köniz-Muri angeschlossen
(Mandatsverhältnis)

Wald: Informatik An Informatikzentrum Köniz-Muri angeschlossen
(Mandatsverhältnis)
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b) im Schulwesen
Stufe Bereich/Partner/in

Primarschule Thörishaus Wird seit 1903 gemeinsam mit Neuenegg geführt

Sekundarstufe I Thörishaus Schüler besuchen Schule Neuenegg

Kinder Steinhölzliweg Bern Besuchen Schule im Liebefeld

Kinder Gurtendörfli Besuchen Schule in Kehrsatz

Kinder Weissensteinquartier Besuchen Kindergarten Weissenstein Bern

Sekundarstufe Für Oberbalm, Wald, teilweise Niedermuhlern

7./8. Sek. am Gymnasium Für Oberbalm, Wald und Niedermuhlern

Spezialunterricht und besondere Klassen Wird auch für Oberbalm geführt

Ballsportschule im Liebefeld Auch Schüler aus umliegenden Gemeinden

Musikschule Köniz Auch Schüler aus umliegenden Gemeinden

Mediotheken Auch für Oberbalm

c) im Rahmen von Gemeindeverbänden usw.
Gemeindeverband/Organisation Bereich

ARA Region Sensetal Abwasserentsorgung (Regionales Hauptkanalnetz und
Abwasserreinigungsanlage) obere Gemeinde und Teil
von Wangental

ARA Region Bern AG Abwasserentsorgung untere Gemeinde und Teil von
Wangental

Anzeiger Region Bern Herausgabe amtliches Publikationsorgan

Spitalverband Bern Spitalversorgung im Wandel, Liquidation Spitalverband

Verein AQUABERN Regionale Wasserversorgung im Grossraum Bern
(Konzeption, Interessenvertretung)

Altersehrungen

2011 2012

Frauen 100 jährig 3 8

Männer 100 jährig 2 2

Frauen 90 jährig 85 77

Männer 90 jährig 31 34

Total 121 121
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2. Zentrale Dienste und Stäbe
(Direktion Präsidiales und Finanzen, DPF)

2.4. Unterstützungsleistungen der
Personalführung/Personaladministration

Personalabteilung

Stellenprozente per 31. Dezember

In der Tabelle sind alle vom Gemeinderat geschaffenen, öffentlich-rechtlichen Stellen abgebildet. Mit
Inkrafttreten des neuen Personalrechts sind viele der früher privatrechtlichen Anstellungen ins
öffentliche Recht überführt worden (z.B. ein grosser Teil des Reinigungs- und Tagesschul-
personals). Privatrechtlich angestellt werden nur noch Praktikanten, Lernende sowie Mitarbeitende
mit unregelmässigen, kurzen Einsätzen (Hilfstätigkeiten). Aus diesem Grund wird ein Vergleich von
Stellenplan und Personalbestand mit den Vorjahreszahlen erst wieder ab 2013 sinnvolle
Rückschlüsse ermöglichen.

bew. Stellenprozente
Organisation 2012

PAR 50.00

RE 280.00

FK 180.00

Total 510.00

DPF
STAB 675.00

PA 990.00

FA 1'330.00

KOMM 200.00

KUL 128.00

DPF Total 3'323.00

DPV
PLAK 740.00

AVU 4’435.00

BIK 790.00

DPV Total 5'965.00

DBS
AS 8'235.00

BSS 7'471.11

DBS Total 15'706.11

DSL
ASI 2'420.00

RAZ 380.00

ZS 195.00

GBAU 640.00

LV 1'567.32

DSL Total 5'202.32

DUB
AUL 2'840.00

GBET 3'575.00

IZ 1'050.00

DUB Total 7'465.00

Gesamttotal 38'171.43
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Personalbestand per 31. Dezember

Gesamt

2012

Teilzeit Anteil Vollzeit Anteil Total Anteil

Frauen 300 90,6% 31 9,4% 331 56,7%

Männer 89 35,2% 164 64,8% 253 43,3%

Total 389 66,6% 195 33,4% 584 100%

Nichtkader

2012

Teilzeit Anteil Vollzeit Anteil Total Anteil

Frauen 288 93,5% 20 6,5% 308 61,1%

Männer 75 38,3% 121 61,7% 196 38,9%

Total 363 72% 141 28% 504 100%

Kader

2012

Teilzeit Anteil Vollzeit Anteil Total Anteil

Frauen 12 52,2% 11 47,8% 23 28,8%

Männer 14 24,6% 43 75,4% 57 71,2%

Total 26 32,5% 54 67,5% 80 100%

Pensum

2012

0.1-
24.9%

25-
49.9%

50-
74.9%

75-
99.9% 100%

Frauen 100 62 79 59 31

Männer 18 3 24 44 164

Total 118 65 103 103 195

Altersstruktur

2012

≤ 29 30-39 40-49 50-59 ≥ 60 

Frauen 25 61 128 97 20

Männer 15 42 74 92 30

Total 40 103 202 189 50
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Personalfluktuation

2012

Eintritte Austritte befristete
Verträge

interne
Wechsel

Mitarbeitende 89 58 39 5

Fluktuationsraten

2011 2012

Total Anteil Total Anteil

Kündigungen durch Mitarbeitende 22 5,1% 31 5,3%

Entlassungen/Stellenaufhebungen 0 0,0% 4 0,7%

Auflösungen in gegenseitigem Einvernehmen 1 0,2% 2 0,3%

Pensionierungen/IV-Rentner 9 2,1% 21 3,6%

Todesfälle 0 0,0% 0 0,0%

Total Fluktuation 32 7,4% 58 9,9%

Natürliche Fluktuation (Pensionierungen/ Todesfälle) 9 2,1% 21 3,6%

Total bereinigte Fluktuation 23 5,3% 37 6,3%

Anzahl Überstunden und Gleitzeit per 31. Dezember

2011 2012

Überzeit 4'924 5’324

Gleitzeit 6’781 6’958

Krankheits- und unfallbedingte Abwesenheiten

Tage pro Vollzeitstelle

2011 2012

Krankheit 6,3 6,4

Unfall 1,4 1,5

Total 7,7 7,9

Durchschnittliche Anzahl Lohnauszahlungen pro Monat

2011 2012

Gemeindepersonal im Monatslohn 414 509

Mitarbeitende im Stundenlohn 226 234

Angeschlossene Institutionen 128 48

Lernende/Praktikanten 26 24

Total 794 815
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Ausbildungsplätze berufliche Grundbildung per 31. Dezember

2011 2012

Kaufmann/Kauffrau EFZ 12 12

Büroassistent/in 2 1

Feusi-Praktikant/in 2 2

BMS-Praktikant/in 0 0

Fachfrau/mann Information+Dokumentation EFZ 1 1

Informatiker/in 2 2

Raumplanungszeichner/in 1 1

Fachfrau/mann Betriebsunterhalt 4 4

IV-Umschulung zum Hauswart 1 0

Bächtelen-Praktikant/in (Betriebsunterhalt) 1 1

Total 26 24

Weiterbildung

Tage Tage pro
Vollzeitstelle

Tage pro
Mitarbeiter/in

2011 2012 2011 2012 2011 2012

externe 790 738 2,1 1,9 1,8 1,3

interne (inkl. betriebliche
Gesundheitsförderung)

215 203 0,6 0,5 0,5 0,4

Total 1'005 941 2,7 2,4 2,3 1,7

Details zu intern durchgeführten Angeboten

Teilnehmer/innen-
Tage

Teilnehmer/innen-Tage

2011 2012

Informatik durch IZ Köniz-Muri 40 1

Arbeitssicherheit - 6

Ergonomie 4 3

Ressourcenmanagement 20 9

Rückenfit 8 17

Atem, Stimme, Sprache 20 0

WB Praxisbildner/innen 19 0

Betriebliche Nothelfer/innen, BLS/AED 70 68

Schulung Beurteilungsgespäche für Kader 22 10

Führungszirkel 12 28

Kaderanlass Führungsgrundsätze 0 22

XpertLine 0 5

Deeskalierende Kommunikation 0 12

Wushu/Kungfu 0 10

Massage/Entspannung weitergeben 0 12

Total 215 203
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2.5. Gemeindekommunikation und Standortmarketing

Anzahl Medienmitteilungen und Medienanlässe

- 81 Medienmitteilungen (Vorjahr: 78)
- 21 Medienanlässe (20)

Anzahl Besucher/innen pro Jahr/Monat und Tag auf www.koeniz.ch

- 760'000 Besucher/innen pro Jahr (630'000)
- 63'500 Besucher/innen pro Monat
- 2100 Besucher/innen pro Tag

Anzahl Seiten Gemeindezeitung Köniz Innerorts

- 10 Ausgaben / total 80 Seiten (84)

Veranstaltungen

- 5 Veranstaltungen (5)



30 Verwaltungsbericht 2012 (Anhang: Organigramme und Zahlen)



Verwaltungsbericht 2012 (Anhang: Organigramme und Zahlen) 31

5. Raumplanung
(Direktion Planung und Verkehr, DPV)

5.1. Raumplanung

Bauzonenreserven, Stand September 2012

Zonen

Total Wohnen Arbeiten Total Wohnen Arbeiten

Wohnzone (W) 24.1 24.1 - 195'500 195'500 -

Wohn-/Gewerbezone (WG) 17.1 7.1 10.0 178'000 69'500 108'500

Industrie-/Gewerbezone (IG) 17.9 - 17.9 257'500 - 257'300

Total 59.1 31.2 27.9 631'000 265'000 365'800

Landfläche (ha) Bruttogeschossfläche (m
2
)

Liste der aktuellen Planungsvorhaben, Stand Februar 2013
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1 Bächtelenacker, Wabern 2006/07 2012/13 2013 ab 2013 360 15

1 Nesslerenweg, Wabern 2011/12 2012/13 laufend ab 2014 150 0

2 Areal Gurtenbrauerei, Wabern 2005/06 2006 bis 08 ab 2008 2011 200 150

2 ZPP 2/2 Werkstrasse, Wabern 1993/94 1997 bis 04 laufend laufend 150 600

2 ÜO Morillon, Wabern 1993 ab 1999 laufend 1'100 2'500

4 ESP Köniz/Liebefeld 1993/95 1997 bis 09 laufend 2005 500 1'800

4 ZPP 4/5 Neuhausplatz, Liebefeld 2007/08 2013 2013 2013 70 25

5 ZPP Zentrum Köniz Nord 2006/13 ab 2014 offen offen offen offen

5 Überbauung Rappentöri, Köniz 2007/12 ab 2013 ab 2015 ab 2016 offen offen

5 Überbauung Bläuacker II. Etappe, Köniz 1994/95 2011 offen offen 20 90

5 Schloss Köniz 2006/08 2009/12 offen offen offen

5 Sägemattstrasse, Köniz 2008 offen offen offen 50

7 ESP Juch Hallmatt, Niederwangen 2003 offen offen offen

7 Stegenweg Nord, Niederwangen 1992 2012 ab 2013 175

7 Zentrumspl. Wangenbrüggli, N'wangen 1992 offen offen offen offen offen

Ried (Ost), Niederwangen 2012 ab 2013 ab 2015 700

8 Hertenbrünnen, Schliern 2006 2008/09 2011 175

12 ZPP 12/4, Oberwangen 2001 2006 2006 2012 55

12 ZPP 12/3 Station, Oberwangen 2011 2013 2014 offen

12 Hektor Egger, Holzbau AG, O'wangen 2005 2009/10 2009/10 2012 80

20 Gerbereiweg, Niederscherli 2003 ab 2004 offen 100

21 Thömus Veloshop, Oberried 2007 bis 09 2009 bis 11 2015 2016 30

22 Dorfkernplanung ZPP 22/2, Thörishaus 1995 2001 2013 2014 80 50

Quelle: Planungsabteilung
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6. Bauaufsicht
(Direktion Planung und Verkehr, DPV)

6.1. Gemeindebaupolizei und Baubewilligungswesen

Statistik über Baubewilligungen, Bautätigkeit und Wohnungen

Behandelte Baugesuche und Voranfragen

2009 2010 2011 2012

Eingereichte Voranfragen 48 71 48 70

Eingereichte Baugesuche 284 264 260 237

Erteilte Baubewilligungen 231 268 228 229

Erteilte Bauabschläge 1 1 1 1

Im Laufe des Verfahrens zurückgezogene Baugesuche 13 14 12 13

Sistierte Baugesuche (vor Baubewilligungserteilung) 6 9 5 7

Baubewilligungsverfahren Total 251 292 246 250

Bautätigkeit in Zahlen

Diese Zahlen enthalten keine Kleinstbauvorhaben wie Dachflächenfenster, Zäune, Unterstände,
Parkplätze und dergleichen.

Bewilligte Bauten Ausgeführte Bauten

2009 2010 2011 2012 2009 2010 2011 2012

Einfamilienhäuser 6 10 4 3 14 12 6 6

Mehrfamilienhäuser 6 27 3 14 19 16 28 16

Wohn- und Geschäftshäuser 1 1 0 0 1 1 1 0

Andere Gebäude mit Wohnungen 0 0 1 0 0 0 0 0

Öffentliche Gebäude 0 0 0 0 0 0 0 0

Schulen, Bibliotheken 0 0 0 0 0 0 1 0

Kirchen, Kulturgebäude 1 0 0 0 1 0 0 0

Spitäler, Pflegeheime 0 1 0 0 0 1 0 0

Hotels, Restaurants 0 1 1 0 0 2 1 0

Bürogebäude 1 2 2 0 2 3 0 0

Fabriken, Werkstattgebäude 0 1 1 0 0 1 0 0

Ökonomiegebäude ohne Wohnungen
(Ställe, Scheunen, etc.)

15 11 4 14 6 8 10 8

Garagen, freistehend oder angebaut 8 13 13 5 6 6 16 6

Andere Gebäude ohne Wohnungen 27 21 24 29 20 19 26 16

Total 65 88 53 65 69 69 89 52

Wohnungen in bewilligten Bauten

Anzahl Zimmer 2009 2010 2011 2012

1 15 3 8 0

2 22 35 3 3

3 18 56 56 44

4 7 59 29 40

5 6 40 4 16

6+ 4 3 1 2

Total 72 196 101 105
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Wohnungen in ausgeführten Bauten

Wohnungen mit Zimmerzahl
Anzahl Zimmer 2009 2010 2011 2012

1 3 0 0 15

2 43 9 36 55

3 46 51 90 54

4 64 60 81 40

5 22 21 16 20

6+ 4 0 2 1

Total 182 141 225 185

Gesamtwohnungszahl auf Jahresende

Anzahl Zimmer 2009 2010 2011 2012

1 1'411 1'411 1'411 1'426

2 2'874 2'883 2'919 2'974

3 6'741 6'792 6'882 6'936

4 5'777 5'837 5'918 5'958

5 2'110 2'131 2'147 2'167

6+ 1'443 1'443 1'445 1'446

Total 20'356 20'497 20'722 20'907

Entwicklung im Wohnungsbau und in der Bevölkerungsstatistik

Stand Ende Jahr 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012

Anzahl Wohnungen 19'425 19'669 19'916 20'174 20'356 20'497 20'722 20'907

Zunahme gegenüber Vorjahr 80 244 247 258 182 141 225 185

In % 0,41 1,26 1,25 1,30 0,90 0,69 1,10 0,89

Anzahl Einwohner 38’098 38’115 38’288 38'793 39’123 39'437 39’623 40’174

Veränderung gegenüber
Vorjahr

+173 +17 +173 +505 +330 +314 +186 +551

in % +0,45 +0,04 +0,45 +1,32 +0,85 +0,80 +0,47 +1,39

Personen pro Wohnung* 1,96 1,94 1,92 1,92 1,92 1,92 1,91 1,92

* ohne Berücksichtigung des Leerwohnungsbestandes

Übersicht der hängigen bzw. im Berichtsjahr entschiedenen Beschwerden

Gegenstand des
Baugesuchs

Entscheid
Gemeinde

Entscheid BVE Entscheid Ver-
waltungsgericht

Entscheid
Bundesgericht

17’262
Neubau Mehrfamilienhaus,
Bellevuestrasse,
Spiegel

14.09.2012
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7. Verkehr
(Direktion Planung und Verkehr, DPV)

7.1. Individualverkehr
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8. Strassen
(Direktion Planung und Verkehr, DPV)

8.1. Unterhalt Strassen- und Fusswegnetz/Winterdienst

Strassenunterhalt

Winterdienst

Einsätze 2008 2009 2010 2011 2012

Salz

Alarm 35 48 67 20 31

Teilalarm 8 19 23 3 7

Splitter

Alarm 8 14 27 4 12

Teilalarm 2 1 6 0 2

Pflügen

Alarm 8 11 20 3 9

Teilalarm 0 1 7 2 11

Materialverbrauch in
Tonnen und m3

2008 2009 2010 2011 2012

Salz (Tonnen) 318,216 491,970 606,621 174,236 398,206

Calzium (Tonnen) 0,575 4,050 0,950 0,400 1,275

Splitter (Kubikmeter) 239,50 482,50 982,00 159,00 399,25

Reinigungs- und Winterdienstverträge

2008 2009 2010 2011 2012

Private 62 64 64 65 64

Andere Abteilungen 19 21 23 23 25

Total Fläche in m2 40'629 41'797 42'459 41'993 42'101

Einsätze Spülwagen

2008 2009 2010 2011 2012

Private 90 87 64 71 70

Andere Abteilungen 52 52 57 49 33

Ertrag aus Leistungen
für Dritte in CHF

77'385.40 104'142.60 93'432.90 134'510.45 86'482.15
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8.2. Öffentliche Beleuchtung

Anzahl Hauptanschlussstellen

Bestand Ende
2011

neu erstellt
2012

demontiert
2012

Zuwachs
2012

Bestand Ende
2012

Gemeindestrassen 3'265 56 20 32 3'297

Kantonsstrassen 722 5 3 2 724

Total 3'987 61 23 34 4'021

Anschlusswert in kW

Ende 2011 Ende 2012 Veränderung in W

öffentliche Beleuchtung auf Gemeindestrassen 234,387 236,735 +2'348

öffentliche Beleuchtung auf Kantonsstrassen 100,533 97,966 -2'567

Signale und Inselpfosten auf Gemeindestrassen 0,205 0,205 ±0

Signale und Inselpfosten auf Kantonsstrassen 0,060 0,060 ±0

Wartehallen und andere Anlagen 9,043 8,467 -576

Total 334,920 334,701 -219

Beleuchtete Strassenlänge in km

Beleuchtete Strassenlänge in km Ende 2011 Ende 2012 Veränderung in m

Gemeindestrassen (inkl. Vereinbarungen Dritter) 95,110 95,470 +360

Kantonsstrassen 19,420 19,540 +120

Fusswege (inkl. Vereinbarung Dritter) 8,710 9,060 +350

Einzelbeleuchtungsstellen (30 m/Stk) Gemeinde 1,010 0,980 -30

Einzelbeleuchtungsstellen (30 m/Stk) Kanton 0,660 0,600 -60

Total 124,910 125,650 +740
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9. Fahrzeugdienst
(Direktion Planung und Verkehr, DPV)

9.1. Betrieb und Unterhalt von Fahrzeugen, Maschinen und
Geräten; Betrieb Tankstelle und Autowerkstatt

Treibstoffbeschaffung in Liter

Einsätze 2008 2009 2010 2011 2012

Benzin l 30'797 27'000 27'598 26'080 24'865

Diesel l 119'329 124'000 126'912 121'452 120'555

Bei den Zahlen ab 2010 handelt es sich um den tatsächlichen Verbrauch an den Säulen, während
sich die Zahlen im Vorjahr auf die Beschaffungsmenge stützte.
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10. Individuelle Sozialhilfe
(Direktion Bildung und Soziales, DBS)

10.1. Sozialberatung

Sozialberatung

2009 2010 2011 2012

Unterstützte Personen 1'936 1'931 2'012 2'105

Sozialhilfedossiers der Sozialberatung 1'030 1'050 1'067 1'127

Sozialhilfedossiers der Amtsvormundschaft 91 87 54 53

Total Sozialhilfedossiers 1'121 1'137 1'121 1'180

Unterstützungsmonate 15'048 15'398 16'347 17'309

Fachstelle Beratung/Suchthilfe

Kurzkontakte und Kurzberatungen 2009 2010 2011 2012

Abklärung, Informationsvermittlung, Triage 7 9 0 4

Kurzberatungen per Telefon, Mail u.a. 15 17 6 6

Beratungen/Therapie 2009 2010 2011 2012

Anzahl Fälle 148 166 159 132

Anzahl Beratungsgespräche 672 730 642 555

Anzahl Leistungseinheiten
(1/4 Std. Beratung = 1 LE)

6'831 7'030 5'977 5'442

Fachstelle Beratung/Jugend- und Familienberatung

Kurzkontakte und Kurzberatungen 2009 2010 2011 2012

Abklärung, Informationsvermittlung, Triage 17 9 19 15

Kurzberatungen per Telefon, Mail u.a. 30 43 35 37

Beratungen/Therapie 2009 2010 2011 2012

Anzahl Fälle 165 186 202 201

Anzahl Beratungsgespräche 577 693 627 723

Anzahl Leistungseinheiten
(1/4 Std. Beratung = 1 LE)

6'623 7'233 6'900 8'168

Fachstelle Beratung/Leistungen insgesamt

Kurzkontakte und Kurzberatungen 2009 2010 2011 2012

Abklärung, Informationsvermittlung, Triage 24 18 19 19

Kurzberatungen per Telefon, Mail u.a. 45 60 41 43

Beratungen/Therapie 2009 2010 2011 2012

Anzahl Fälle 313 352 361 333

Anzahl Beratungsgespräche 1'249 1'423 1'269 1'278

Anzahl Leistungseinheiten
(1/4 Std. Beratung = 1 LE)

13'454 14'263 12'877 13'610
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10.2. Bereitstellung der Bevorschussung von Unterhaltsbeiträgen
und der Inkassohilfen

2009 2010 2011 2012

Bevorschussungen brutto 1'339'702.00 1'273'438.00 1'250'495.00 1'193'895.00

Alimenten-Einnahmen 636'473.27 647'092.95 740'360.58 603'690.80

Nettoaufwendungen 703'228.73 626'345.05 510'134.42 590'204.20

Einbringungsquote 47,51% 50,81% 59,21% 50,26%

Anzahl bevorschusste Kinder 230 220 221 211

ausstehende Alimente 11'461'527.49 12'131'522.2 12'074'288.96 12'711'200.31

10.3. Bereitstellung Zuschuss nach Dekret (ZuD)

2009 2010 2011 2012

Bruttoaufwendungen 705'402.78 693'205.70 288'695.20 224'404.55

Einnahmen 334'224.69 324'168.35 255'683.90 166'869.85

Nettoaufwendungen 371'178.09 369'037.35 33'011.30 57'534.70

Fallentwicklung

Jahr 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012

Nettoaufwendungen 1'142'370 966'122 587'547 371'178 369'037 33'011 57'535

Total unterstützte Fälle kumuliert 301 254 188 181 153 107 86

Total unterstützte Personen 301 286 217 204 161 124 97

Unterstützung pro Person im Jahr 3'795 3'378 2'708 1'819 2'292 266 593

Einwohnerzahl 38'115 38'288 38'793 39'123 39'437 39'623 40'174

%-Anteil ZuD unterstützte
Personen gem. Einwohnerzahl

0,78 0,74 0,55 0,52 0,41 0,31 0,24

Unterstützung pro Kopf der Be-
völkerung

29.97 25.23 15.06 9.48 9.35 0.83 1.43
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11. Vormundschaft
(Direktion Bildung und Soziales, DBS)

11.1. Leistungen der Vormundschaftsverwaltung

Vormundschaftliche Abklärungen

Kinder Erwachsene Total

Gemeinsames Sorgerecht 4 4

Kindesschutz 117 117

Besuchsrecht 17 17

Vormundschaftliche Massnahmen 161 161

häusliche Gewalt 28 4 32

Behördliche Aufträge: Kinderzuteilung und
Rechtshilfebegehren

3 3

Übertragungen 13 3 16

Betreuerwechsel 3 21 24

FFE - - -

Adoptionsberichte 2 2

Total 376

Statistik der Abklärungen

Total Abklärungen
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Statistik

2011
errichtet
2012

aufgehoben
2012 2012

Vormundschaften über Minderjährige

Art. 368 ZGB Fehlen der elterlichen Sorge 7 3 2 8

Vormundschaften über Erwachsene

Art. 369 ZGB Geistesschwäche, Geisteskrankheit 22 - 1 21

Art. 369/385 ZGB Geistesschwäche/elterliche Sorge 12 - - 12

Art. 370 ZGB Misswirtschaft 1 - - 1

Art. 371 ZGB längere Freiheitsstrafe - - - -

Art. 372 ZGB auf eigenes Begehren 8 - 1 7

Beiratschaften

gemäss Art. 395 ZGB 2 - 1 1

Beistandschaften über Minderjährige

Art. 392 ZGB Vertretungsbeistandschaft 9 16 12 13

Art. 308 ZGB Erziehungsbeistandschaft 182 70 38 214

Art. 309/308 ZGB zur Feststellung der
Vaterschaft/Regelung Unterhalt

22 5 12 15

Art. 325 ZGB Verwaltung Kindesvermögen 1 - - 1

Beistandschaften über Erwachsene

Art. 392 ZGB Vertretungsbeistandschaft 11 10 15 6

Art. 393 ZGB Verwaltungsbeistandschaft 2 - 1 1

Art. 392 ZGB und Art. 393 ZGB kombiniert 110 21 16 115

Art. 394 ZGB auf eigenes Begehren 219 41 36 224

Vormundschaftliche Aufsichten

gemäss Art. 307 ZGB 5 11 3 13

Total Betreuungen 613 177 138 652

Wertschriftenbuchhaltung/Wertschriftendepot

Abschluss per 31.12. in Franken

Wertschriftenbuchhaltung/Wertschriftendepot 2011 2012

Sparkonti 19'987'642.73 22‘126‘689.61

Kassenscheine, Obligationen, Aktien 6'941'881.28 8‘018‘714.02

Diverse Wertpapiere und -gegenstände 62'102.00 63‘478.00

Total 26'991'626.01 30‘208‘881.63
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Pflegekinderwesen

Familienpflege 2008 2009 2010 2011 2012

Familienpflegeverhältnisse per 1.1. 16 21 24 26 20

davon Familienpflege 15 21 23 23 19

davon zur späteren Adoption 1 0 1 3 1

Neue Familienpflegeverhältnisse 8 4 4 2 9

davon Familienpflege 8 3 1 1 7

davon zur späteren Adoption 0 1 3 1 2

Aufgelöste Familienpflegeverhältnisse 3 1 2 8 5

davon Familienpflege 2 1 1 5 4

davon zur späteren Adoption 1 0 1 3 1

Familienpflegeverhältnisse per 31.12. 21 24 26 20 24

davon Familienpflegeverhältnisse 21 23 23 19 22

davon zur späteren Adoption 0 1 3 1 2

* ab 2007 inkl. Oberbalm

Tagespflege 2008 2009 2010 2011 2012

meldepflichtige Tagespflegeverhältnisse per 31.12. 196 125 141 119 84

bewilligungspflichtige Tagespflegeverhältnisse per 31.12. - - - - -
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12. Sozialversicherungen
(Direktion Bildung und Soziales, DBS)

12.1. Dienstleistungen Zweigstelle AHV

Sozialversicherung

Statistische Angaben

2008 2009 2010 2011 2012

AHV/IV-Rentenbezüger 4'180 4'240 4'312 4'379 4'490

Hilflosenentschädigung 243 235 229 241 252

Ergänzungsleistungen 1'146 1'185 1'235 1267 1'336

Eingereichte AHV-Anmeldungen 284 310 291 278 289

Eingereichte IV-Gesuche für Erwachsene 14 10 14 6 19

Eingereichte IV-Gesuche für Kinder 2 6 2 4 6

Neuanmeldungen Ergänzungsleistungen 211 19 185 193 196

EL-Revisionen 946 862 866 649 669

Gesuche um Rückerstattung von Krankheitskosten 2'781 2'824 2'928 3'183 3'022

Bearbeitete Dienstmeldekarten (Militär und Zivilschutz)
Mutterschaftsentschädigungen (seit 1.7.2005)

563
65

498
79

523
78

535
76

632
81

Haushaltungs- und Kinderzulagen für:
- Landwirte im Berggebiet 9 10 10 10 10

- Landwirte des Unterlandes 53 57 56 51 48

- Landwirtschaftliche Arbeitnehmer, Schweizer 10 10 10 11 10

- Landwirtschaftliche Arbeitnehmer, Ausländer 4 3 2 2 2

- Bezüger von Kinderzulagen im Gewerbe * * 1'279 1'241 1'263

- Bezugsberechtigte Kinder * * 2'213 2'086 2'211

Bearbeitete Versicherungsausweise 1'942 1'627 1'563 1'267 1'327

* Diese Angaben stehen infolge EDV-Programmwechsels vorderhand ab 2008 nicht zur Verfügung.

Mitglieder

Stand 1.1.2012 Zuwachs Abgang Stand 31.12.2012

Landwirtschaft 199 2 3 198

Gewerbe 2'314 228 145 2'397

Hausdienstarbeitgeber 448 52 34 466

Nichterwerbstätige 1'586 347 374 1'559

Diverse 130 17 22 125

Total 4'677 646 578 4'745

12.2. Dienstleistungen Arbeitsamt

Statistische Angaben

2008 2009 2010 2011 2012

Anzahl Neuanmeldungen 1'052 1'222 1'118 948 890
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15. Volksschulen
(Direktion Bildung und Soziales, DBS)

15.1. Bereitstellung der Betriebsmittel und Schulgelder

Schülerinnen-, Schüler- und Klassenzahlen (inkl. Kindergärten)

Schulen / Kindergärten Anzahl Schülerinnen und Schüler Anzahl Klassen

Sek. Real Prim. Basis-
stufe

KG Total davon
Aus-
länder

% Schule
inkl.
Basis-
stufe

Kinder-
gärten

Oberstufenzentrum Köniz 119 79 198 33 16,67% 11 0

Prim. Köniz-Buchsee 286 23 99 408 74 18,14% 16 5

Prim. Schliern-Blindenmoos 325 108 433 76 17,55% 16 5

Liebefeld-Steinhölzli 108 97 205 59 28,78% 10 0

Prim. Liebefeld-Hessgut 299 111 410 149 36,34% 16 * 5.5

Schule Spiegel 47 29 289 81 446 40 8,97% 19 4

Wabern-Morillon 5.-9. Kl. 70 52 102 224 42 18,75% 13 0

Prim. Wabern 1.-4. Kl. 217 105 322 43 13,35% 12 5

Schule Niederscherli 85 66 114 18 17 300 17 5,67% 17 1

Prim. Oberscherli 40 16 56 6 10,71% 2 1

Prim. Mengestorf/Gasel 29 19 48 3 6,25% 2 1

Prim. Mittelhäusern 71 20 91 0 0,00% 4 1

Schule Niederwangen 48 50 176 56 330 55 16,67% 16 2

Prim. Oberwangen 79 19 98 17 17,35% 4 1

Total 2012/2013 477 373 2'027 41 651 3'569 614 17,20% 158 31,5

Total 2011/2012 481 408 2'013 43 610 3'555 611 17,20% 159 32,5

Spez. Sek. Gymnasium
Köniz-Lerbermatt

123 123 6

Prim. Thörishaus
aus Köniz (ohne KG)

13 17 33 63

*Der "halbe" Kindergarten im Liebefeld bezeichnet die ca. 10 Plätze im Kindergarten Weissenstein der Gemeinde Bern.

Vergleiche zum Vorjahr

2011/2012 2012/2013

Schülerinnen und Schüler 2'945 2'918

Kindergartenkinder 610 651

Sek. I Gym. Köniz-Lerbermatt 108 123

Prim. Thörishaus (ohne KG) 77 63

Ausländische Kinder Anzahl 611 614

Ausländische Kinder % 17,2% 17,2%

Anzahl Schulklassen 159 158

Anzahl Kindergartenklassen 32 31.5

Fünfjährige, die den KG besuchen 80,7% 84,8%
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Durchschnittliche Schülerzahlen pro Klasse

2011/2012 2012/2013

Primarschule 19,1 18,9

Sekundarstufe I 19,8 18,6

Kindergärten 19,0 19,9

Bestände der grössten Klassen

2011/2012 2012/2013

Primarschule 25 25

Sekundarstufe I 26 25

Kindergärten 24 28

Kindergartenkinder nach Alter

2011/2012 2012/2013

Siebenjährige 12 11

Sechsjährige 317 316

Fünfjährige 280 324

Total 609 651

Anzahl Lehrkräfte

2011/2012 2012/2013

Total bis 50% 50-100% Total

Sekundarstufe I 108 26 83 109

Primarstufe 222 83 143 226

Kindergärtnerinnen 58 26 31 57

Spezialunterricht 67 43 29 72

Total 2012/2013 178 286 464

Total 2011/2012 455 159 296

15.2. Bereitstellung und Betrieb von Tagesschulen

Tagesschulen

2011 2012

Januar bis Dezember Betreuungs-
stunden

Anzahl Kinder
Durchschnitt

Betreuungs-
stunden

Anzahl Kinder
Durchschnitt

Liebefeld-Steinhölzli 7'023 52 5'401 48

Liebefeld-Hessgut 37'625 113 42'856 123

Wabern 28'119 162 35'276 158

Köniz-Buchsee 23'051 116 25'087 132

Schliern 24'499 113 26'079 121

Spiegel 23'343 109 28'259 123

Niederscherli 9'926 69 11'921 72

Oberstufenzentrum Köniz 1'398 19 1'131 14

Oberscherli 7'068 28 9'398 34

Mittelhäusern/Mengestorf 4'162 34 1'880 25

Niederwangen 12'447 52 11'181 50

Oberwangen 1'782 14 758 5

Total 180'443 881 199'227 905
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15.3. Schulzahn- und Gesundheitspflege, Schulsozialarbeit

Zahnärztliche Untersuchung

2011 2012

Vom Schulzahnarzt/-zahnärztin untersuchte Schüler 2'773 2'905

davon mit Befund (49,62%) 1'376 (50,74%) 1'474

davon behandelt (89,90%) 1'237 (88,33%) 1'302

Von privaten Zahnärztinnen/-ärzten untersuchte Schüler 657 715

Total untersuchte Schüler/innen 3'430 3'620

15.4. Verwaltungsleistungen und Betrieb Schulsport und
Ferienversorgung

Schulsport

2011 2012

Sommersemester 40 37

Wintersemester 43 38

Semesterkurse

Total 83 75

Mädchen 1'009 664

Knaben 821 613

Teilnehmende

Total 1'830 1'277

Anzahl Kurse 29 23Ferienkurse

Anzahl Teilnehmende 395 330

Handball 49 46

Volleyball 59 63

Unihockey 59 48

Fussball 43 45

Basketball 12 9

Anlässe und Meisterschaften
(Anzahl Teams)

OL 222 253

Ferienversorgung (Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer)

2011 2012

Sommer- und Herbstferien je 1 polysportives Lager in Tenero 46/35 49/49

Ski- und Snowboardlager in Celerina während der Sportwoche 42 38

Schneesportlager in Saas Grund/Zweisimmen während der
Sportwoche

57 50

Grindelwald 32 21

Belegung Ferienheim Bergfried Kandersteg

Anzahl Übernachtungen

2011 2012

Gruppen Erwachsene Kinder Gruppen Erwachsene Kinder

Familiengruppen/Vereine 25 1'198 1'148 25 1'555 496

Schulen Gemeinde 2 96 92 2 36 188

Schulen übrige 13 623 597 13 411 1'038

Total 40 1'917 1'837 40 2'002 1'722
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16. Erwachsenenbildung und weitere
Bildungsinstitutionen

(Direktion Bildung und Soziales, DBS)

16.1. Erwachsenenbildung

Kursangebote 2012/2013

Stunden Teilnehmende

Muki-Deutsch 512 55

Mind Body 21 8

Erfahrungsaustausch
Schulkommissionsmitglieder

4 15

Neu im Elternrat 4 16

Total 541 94

Wegen Umstrukturierung lassen sich die Zahlen nicht mit dem letzten Jahr vergleichen.

16.2. Betrieb von öffentlichen Mediotheken

Verein Könizer Mediotheken

Medienbestand per 31.12. Ausleihe

2011 2012 Zu-/Abnahme 2011 2012 Zu-/Abnahme

Köniz Stapfen 29'660 29'346 -314 162'217 167'219 +5'002

Niederscherli 17'099 17'091 -8 65'351 65'994 +643

Niederwangen 9'820 9'303 -517 27'354 24'843 -2'511

Wabern 17'568 17'979 +411 48'619 46'453 -2'166

Total 74'147 73'719 -428 303'541 304'509 +968
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18. Einwohnerwesen
(Direktion Sicherheit und Liegenschaften, DSL)

18.1. Einwohner- und Fremdenkontrolle/Registerführung

Statistik über die Wanderungen (Gesamtbevölkerung)

2011 2012

zur Anmeldung gelangte Personen 3'233 (+4,5%) 3'449 (+6,7%)

Geburten 356 (-6,6%) 368 (+3,4%)

Total Zuzug 3'589 (+3,3%) 3'817 (+6,4%)

zur Abmeldung gelangte Personen 3'047 (+7,8%) 2'953 (-3,1%)

Todesfälle 336 (-2,6%) 314 (-6,5%)

Total Wegzug 3'383 (+6,7%) 3'267 (-3,4%)

Einwohnerinnen und Einwohner per 31. Dezember

2011 2012

Zunahme gegenüber Vorjahr 186 (-40,8%) 551 (+196,2%)

Total 39'623 (+0,5%) 40'174 (+1,4%)

Die Differenz zwischen Endbestand und Zu- und Wegzügen entsteht wegen abweichenden
Zu- und Wegzugsdaten.

Statistik der Ausländerinnen/Ausländer per 31. Dezember

2011 2012

Aufenthaltsbewilligung B 1'818 1'886

Niederlassungsbewilligung C 3'944 4'153

Aufenthaltsbewilligung Ci 6 7

vorläufig aufgenommene F 221 199

Kurzaufenthalter L 182 216

Asylsuchende N 72 96

Passierschein PS - -

Tourist T - -

Wochenaufenthalter 28 37

Total Personen 6'271 6'594

Personen aus x Nationen 129 131



56 Verwaltungsbericht 2012 (Anhang: Organigramme und Zahlen)

18.2. Verwaltungsleistungen zu Abstimmungen und Wahlen

Eidgenössische, kantonale und kommunale Wahlen und Abstimmungen

Abstimmungen und Wahlen Ja-Stimmen Nein-Stimmen

Abstimmungen vom 11. März 2012

Stimmbeteiligung: Bund: 46.15%

Bund

Volksinitiative "Schluss mit uferlosem Bau von Zweitwohnungen!" 7'453 59,33% 5'110 40,67%

Volksinitiative "Bauspar-Initiative" 4'024 32,69% 8'285 67,31%

Volksinitiative "6 Wochen Ferien für alle" 4'312 34,22% 8'290 65,78%

Regelung der Geldspiele zugunsten gemeinnütziger Zwecke 10'986 89,40% 1'302 10,60%

Buchpreisbindung 4'956 40,52% 7'276 59,48%

Abstimmungen vom 17. Juni 2012

Stimmbeteiligung: Bund: 42.66%, Gemeinde: 43.65%

Bund

Volksinitiative "Eigene vier Wände dank Bausparen" 2'441 21,02% 9'171 78,98%

Volksinitiative "Für die Stärkung der Volksrechte in der Aussenpolitik
(Staatsverträge vors Volk!)"

2'161 18,48% 9'535 81,52%

Änderung des Bundesgesetzes über die Krankenversicherung (KVG)
(Managed Care)

3'463 29,76% 8'175 70,24%

Gemeinde

Niederwangen, Ried (Ost), Änderung der Überbauungsordnung 7'073 67,13% 3'464 32,87%

Abstimmungen vom 23. September 2012

Stimmbeteiligung: Bund/Kanton: 45.44%, Gemeinde: 46.55

Bund

Bundesbeschluss über die Jugendmusikförderung 9'269 75,47% 3'012 24,53%

Volksinitiative "Sicheres Wohnen im Alter" 4'183 33,90% 8'156 66,10%

Volksinitiative "Schutz vor Passivrauchen" 4'260 34,27% 8'171 65,73%

Kanton

Optimierung der Förderung von Gemeindezusammenschlüssen

Änderung der Kantonsverfassung 8'408 73,25% 3'070 26,75%

Änderung des Gemeindegesetzes 8'156 72,14% 3'150 27,86%

Kantonales Steuergesetz

Initiative "Faire Steuern - Für Familien" 3'955 33,65% 7'799 66,35%

Gegenvorschlag des Grossen Rates 6'415 55,12% 5'224 44,88%

Stimmen für die
Initiative "Faire
Steuern - Für
Familien"

Stimmen für den
Gegenvorschlag
des Grossen Rates

Stichfrage 3'879 33,95% 7'547 66,05%

Gesetz über die Besteuerung der Strassenfahrzeuge

Vorlage des Grossen Rates 6'266 53,79% 5'382 46,21%

Volksvorschlag 5'201 44,43% 6'504 55,57%

Stimmen für die
Vorlage des
Grossen Rates

Stimmen für den
Volksvorschlag

Stichfrage 6'385 54,78% 5'270 45,22%

Gemeinde

Reklameordnung der Gemeinde Köniz 7'261 65,26% 3'865 34,74%
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Abstimmungen vom 25. November 2012

Stimmbeteiligung: Bund: 31.63% Gemeinde: 32.27%

Bund

Tierseuchengesetz (TSG) 6'641 77.08% 1'975 22,92%

Gemeinde

Dreispitz, Parzelle 5499, Abgabe von Land im Baurecht 5'767 68,14% 2'696 31,86%

18.3 Einbürgerungen

Einbürgerungen

Gesuche Personen

2011 2012 2011 2012

Anzahl Sitzungen 4 5

Total neu eingegangene Gesuche 63 68

Total behandelte Gesuche 60 67 86 114

Total hängige Gesuche per 31.12.2012 52 53

Zusicherung des Bürgerrechts der Gemeinde Köniz 54 63 77 110

davon Einzelgesuche 45 42

Familien 9 21

Zurückgezogene Gesuche (vor Behandlung durch Komm.) 2 0 7 0

Abgelehnte Gesuche 4 3 7 3

Sistierte Gesuche 2 1 2 1

Teilweise abgelehnte Gesuche 0 0 0 0

Gründe, welche zur Ablehnung/Sistierung von Gesuchen geführt haben: Fehlende Integration,
Strafverfahren/Jugendgerichtsurteile, keine staatspolitischen Kenntnisse

Aufteilung nach Nationalitäten der zugesicherten Gesuche

Nationalität Anzahl Personen

Kosovo 17

Italien 10

Türkei 10

Bundesrepublik Deutschland 9

Iran 6

Sri Lanka 6

Ukraine 6

Irak 5

Irland 5

Somalia 4

Mazedonien 3

Philippinen 3

Armenien 2

Bangladesh 2

Bosnien Herzegowina 2

Bulgarien 2

Marokko 2

Portugal 2

Russland 2

USA 2

Aethiopien 1

China 1

Eritrea 1

Frankreich 1

Haiti 1
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Nationalität Anzahl Personen

Honduras 1

Kamerun 1

Kroatien 1

Kuba 1

Serbien und Montenegro 1

Total 110

Aufteilung nach Nationalitäten der abgelehnten Gesuche

Nationalität Anzahl Personen

Kosovo 1

Libanon 1

Türkei 1

Total 3

Aufteilung nach Nationalitäten der sistierten Gesuche

Nationalität Anzahl Personen

Kosovo 1
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19. Polizeiinspektorat
(Direktion Sicherheit und Liegenschaften, DSL)

Stationäre Geschwindigkeitskontrollen durch Polizeiinspektorat

Vergleich 2009
4 Messgeräte

2010
4 Messgeräte

2011 2012

Anzahl Übertretungen
Ordnungsbussenverfahren 15'700 13'640 23'346 20'138

Total Übertretungen Anzeigeverfahren 261 202 295 195

Total Ordnungsbussenrertrag
Gemeinde

1'214'810.00 1'035'690.00 1'691'139.00 1'287'875.00

Durchschnittliche Bussenhöhe
Ordnungsbussen 77,38 75,93 72,45 63,95

Anzahl Übertretungen im
Ordnungsbussenverfahren pro Tag 43,73 37,95 63,96 55,17

Total Betriebstage 1'442 1'436 1'322 1'335

kontrollierte Fahrzeuge Anzahl ÜbertretungenStrassen signal. Höchst-
geschwin-
digkeit

2011 2012 2011 2012

Gasel, Mengestorfstrasse
bis Ende August 11

40 138'378 0 448 0

Köniz, Landorfstrasse
Unterbruch 10.6. bis 18.12.11

50 769'697 1'209'745 960 1'315

Liebefeld, Hessstrasse 30 1'132'710 785'797 13'340 6'134

Niederscherli,
Schwarzenburgstrasse

50 1'235'587 1'117'489 3'440 3'480

Spiegel, Spiegelstrasse 40 473'734 421'876 907 967

Wabern, Kirchstrasse bis
30.6.10 und ab 24.08.11

40 548'547 1'001'289 3'289 4'168

Semistationäre Anlage
ab Oktober 11

Diverse 150'074 674'819 1'257 4'269

Total (inkl. Verzeigungen) 4'448'727 5'211'015 23'641 20'333
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Geschwindigkeitskontrollen der Kantonspolizei auf Staats- und Gemeindestrassen
2012

Staatsstrassen Anzahl Kontrollen kontr. Fahrzeuge Anzahl Übertretungen

Freiburgstrasse 16 10078 624

Muhlernstrasse 13 4003 161

Schwarzenburgstrasse 14 5591 427

Seftigenstrasse 4 3361 81

Total 2012 47 23033 1293

Total 2011 68 33572 2341

Gemeindestrassen Anzahl Kontrollen kontr. Fahrzeuge Anzahl Übertretungen

Bellevuestrasse 1 218 5

Feldeggstrasse 1 392 3

Hallmattstrasse 1 176 4

Kirchstrasse 2 751 15

Köniztalstrasse 3 10 10

Landorfstrasse 4 1694 25

Mengestorfstrasse 1 71 9

Neueneggstrasse 1 93 11

Sägestrasse 3 1454 29

Sensemattstrasse 3 513 46

Spiegelstrasse 2 589 11

Stapfenstrasse 3 418 18

Talstrasse 1 46 5

Wangentalstrasse 4 664 36

Total 2012 30 7089 227

Total 2011 29 8264 229

Geschwindigkeitskontrollen Kantonspolizei im Vergleich zu den Vorjahren

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012

Anzahl Kontrollen 67 59 47 60 134 96 97 77

kontrollierte Fahrzeuge 17'951 19'610 15'280 18'583 35'324 34'966 41'836 30'122

Anzahl Übertretungen 989 1'199 735 1'281 2'755 2'439 2'570 1'520

in % 5.5 6.1 4.8 6.9 7.8 7.0 6.1 5.0
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Aufgenommene Verkehrsunfälle und Tote 2008-2012

2008 2009 2010 2011 2012

Unfälle gesamt 159 131 113 127 135

Unfälle mit Personenschaden 62 62 52 58 59

Unfälle ohne Personenschaden 97 69 61 69 76

Tote 0 0 0 0 2

Verkehrsunfälle mit Personenschaden (Details)

Unfallart 2008 2009 2010 2011 2012

Schleudern/Selbstunfall 13 17 9 15 20

Überholunfall, Fahrstreifenwechsel 3 0 3 2 3

Auffahrunfall 16 10 11 14 8

Abbiegeunfall 3 6 5 2 5

Einbiegeunfall 11 19 11 14 8

Überqueren der Fahrbahn 2 2 6 4 1

Frontalkollision 2 0 0 0 1

Parkierunfall 1 0 0 1 0

Fussgängerunfall 8 7 7 6 13

Tierunfall 1 0 0 0 0

Andere 2 1 0 0 0

Verkehrsmittel 2008 2009 2010 2011 2012

Personenwagen 26 28 17 30 23

Fahrrad (inkl. E-bike) 18 14 22 15 20

Motorfahrrad 0 3 2 1 0

Kleinmotorrad 2 1 3 4 3

Motorrad 10 14 3 8 3

Lastwagen 0 0 0 0 0

ÖV (Bus, Tram) 0 1 0 0 0

Fussgänger 9 10 7 6 14

Andere 0 0 1 0 2

Leistungen (in Stunden) der Kantonspolizei im Auftrag der Gemeinde

2011 2012

Sicherheitspolizei Präventive Präsenz 4'567 4'518

Präventionsarbeit 190 54

Ereignisbewältigung 1'885 2'165

Kundgebungen 5 4

Veranstaltungen 180 825

Personenschutz 0 0

Objektschutz 2 0

Verkehrspolizei Präventionsarbeit 81 104

Verkehrskoordination/-Beratung 263 190

Verkehrsunterricht 0 18

Übrige Amts- und Vollzugshilfe 963 950

Gemeindepolizeiliche Aufgaben 277 179

Total Leistungen 8'410 9'007
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Auszug aus der Kriminalstatistik der Kantonspolizei

2011 2012

Gegen Leib und Leben Tötungsdelikte 1 1

schwere Körperverletzungen 0 0

einfache Körperverletzungen 19 10

Tätlichkeiten 48 56

Gefährdung des Lebens 3 3

Beteiligung Raufhandel/Angriff 0 4

Gegen das Vermögen Veruntreuung 3 5

Entreissdiebstahl 2 3

Taschen-, Trickdiebstahl 178 120

Ladendiebstahl 34 51

Einschleichdiebstahl 41 41

Einbruchdiebstahl 228 360

Fahrzeugeinbruchdiebstahl 25 39

Raub einfach 0 3

Raub Waffe 2 2

Sachbeschädigung 193 134

Sachbeschädigung bei Diebstahl 251 392

Betrug 12 68

Erpressung 1 0

Hehlerei 3 3

Gegen die Freiheit Drohung 43 40

Nötigung 4 11

Freiheitsberaubung u. Entführung 2 0

Hausfriedensbruch 12 11

Hausfriedensbruch bei Diebstahl 235 351

Gegen sexuelle Integrität sexuelle Handlung Kind 9 2

sexuelle Nötigung 3 3

Vergewaltigung 0 3

Übrige Titel Brandstiftung 2 2

Fälschung von Geld, etc. 0 2

Urkundenfälschung 9 20

Gewalt und Drohung gegen Beamte 9 14

Hinderung einer Amtshandlung 10 11

Gegen Betäubungsmittel Besitz/Sicherstellung 41 49

Konsum 86 101

Handel 8 7
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20. Bade- und Freizeitanlagen
(Direktion Sicherheit und Liegenschaften, DSL)

20.1. Bereitstellung und Betrieb Badeanlage Weiermatt

Besucherzahlen (Eintritte) Saison 2012; Monatsdurchschnitte

Durchschnitt 1996-2012 2011 2012

Mai 14'489 19'920 8'130

Juni 42'231 20'890 32'360

Juli 49'058 25'270 33'270

August 46'415 50'970 58'290

September 4'616 6'910 3'890

Total 155'957 123'960 135'940
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21. Bevölkerungsschutz
(Direktion Sicherheit und Liegenschaften, DSL)

21.1. Zivilschutz

Personalbestand der Zivilschutzorganisation Köniz (ZSO Köniz) per 1. Januar

2012 2013

Sollbestand ausgebildet gemäss kantonalen Vorgaben 235 235

in Zivilschutzorganisation eingeteilte Pflichtige, ausgebildet 252 267

in andere Zivilschutzorganisation eingeteilte Pflichtige 57 58

nur administrativ erfasste Zivilschutzpflichtige (Reserve) 554 527

ZS-Untaugliche 97 137

mil. Untaugliche (in der Aushebung als SD-untauglich erklärt) 56 14

Nicht ausgebildete aus Rekrutierungszentrum Sumiswald 44 51

Total 1'295 1'289

Aus- und Weiterbildung Zivilschutz Köniz

Anzahl Teilnehmer DiensttageKurse und Rapporte

2011 2012 2011 2012

Grund- und Kaderkurse 27 22 214 238

Instruktionskurse inkl. Kursstab 0 0 0 0

Weiterbildungs- und Wiederholungskurse inkl.
Vorkurse, Rapporte

245 267 612 501

Einsätze diverse Anlässe 4 11

Einsatz Blatten/VS 84 367

Total 276 373 837 1'106

Übersicht über die Schutzplätze

Einwohner/innen Schutzplätze in %

Quartier 1:
Niederwangen, Oberwangen, Thörishaus

5'723 6'767 118

Quartier 2:
Gasel, Niederscherli, Mittelhäusern, Oberscherli

4'866 6'218 128

Quartier 3:
Schliern

6'308 7'527 119

Quartier 4:
Köniz, Spiegel

7'667 8'817 115

Quartier 5:
Liebefeld

8'037 6'397 80

Quartier 6:
Wabern

7'563 9'304 123

Total 40'164 45'030 112
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Zivile Einquartierungen (Anzahl Übernachtungen)

2011 2012

Zivilschutzanlage Oberwangen 0 0

Zivilschutzanlage Niederscherli 50 0

Zivilschutzanlage Blindenmoos 30 68

Zivilschutzanlage Stapfen 0 0

Zivilschutzanlage Stationsstrasse 0 0

Zivilschutzanlage Chly Wabere 0 0

Total 80 68

21.2. Feuerwehr

Einsätze der Feuerwehr (Anzahl)

2010 2011 2012

Feuer 54 41 41

Kaminbrand 4 2 3

Wald-/Flurbrände 3 6 8

Wasser 26 27 39

Schnee 0 0 0

Sturm/Elementar 13 7 10

Öl/Gas 14 19 22

Chemie 4 3 3

Strahlenschutz 0 0 0

Verkehrsunfälle ohne Personenrettungen
und übrige Personenrettungen

2 7
3

7
3

Tierrettung 6 8 4

Insekten 192 186 77

Technische Hilfe 7 5 13

Fehlalarme automatischer Brandmeldeanlagen 67 52 81

Andere 14 5 5

Total 406 371 316
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22. Öffentliche Bauten
(Direktion Sicherheit und Liegenschaften, DSL)

22.1. Erstellung und Unterhalt gemeindeeigener Bauten

Kreditanträge

Folgende Kreditanträge der Abteilung Gemeindebauten wurden im Jahr 2012 bewilligt:

Objekt Kreditart
*

behandelt/
Kredit bewilligt durch

am Kredit
Fr.

Schulanlage Blindenmoos, Schliern
Sanierung Gebäudehülle alte Turnhalle

A Gemeinderat 18.01.2012 490'000.00

Wärmeverbund, Schliern
Quartierzentrale mit Holzschnitzelheizung

P Gemeinderat 18.01.2012 65'000.00

Badeanlage Weiermatt, Köniz
Erneuerung
Kassensystem/Zutrittseinrichtungen

A Gemeinderat 01.02.2012 90'000.00

Gesamtsanierung und Erweiterung
Schule Spiegel; Testplanung und
Projektwettbewerb

W Gemeinderat 14.03.2012 190'000.00

Schulanlage Blindenmoos, Schliern
Sanierung Liftanlage

A Gemeinderat 22.03.2012 78'000.00

Erweiterung Schulanlage Niederwangen
Neue Modulbaute, Parkplatzverlegung

A Parlament 30.04.2012 4'632’000.00

Vandalismusbekämpfung auf Schul- und
Sportanlagen; Massnahmen

A Gemeinderat 23.05.2012 100'000.00

Schulanlage Wandermatte, Wabern
Erweiterung und Sanierung

P Parlament 29.05.2012 460'000.00

Kunst im öffentlichen Raum
Vidmarareal

W Gemeinderat 27.06.2012 25'000.00

Badeanlage Weiermatt, Köniz
Aufwertung des Kleinkinderspielbereichs

A Gemeinderat 04.06.2012 100'000.00

Nachkredit Schulanlagen
Baulicher Unterhalt

A Gemeinderat 12.09.2012 250'000.00

Schloss Köniz, historische Schlossmauer
Musterfeld, Sanierung

A Gemeinderat 19.09.2012 69'000.00

Altes Schulhaus, Niederwangen
Gesamtsanierung;
Schulhaus, Einrichten
Informationszentrum

A Parlament 12.11.2012 4’330'000.00

Wärmeverbund Schliern
Quartierzentrale mit Holzschnitzelheizung
Anschlusskosten

A Parlament 12.11.2012 80’000.00

Badeanlage Weiermatt, Köniz
Sanierung Parkplatz

A Gemeinderat 14.11.2012 95'000.00

Kunst im öffentlichen Raum
Vidmarareal

A Gemeinderat 05.12.2012 65'000.00

Schulanlage Bodengässli, Niederscherli
Sportplatz, Umgestaltung in Kunststoff-
rasenspielfeld, zusätzliche
Garderobenanlage

A (Gemeinderat)
Parlament

(19.12.2012)
12.02.2013

(1'589'000.00)

Bewilligte Kredite Total 2012

Bewilligte Kredite Total 2011

11'119'000.00
(12'708'000.00)

6'704’000.00

*A= Ausführungskredite; P= Vorprojekt-/Projektkredite; W= Wettbewerb
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Unterhalt von Gebäuden und Anlagen

2011 2012

Aufwand zu Lasten der Laufenden Rechnung in Franken 1'269'690.35 1'686'067.00

Neu-, Um- und Erweiterungsbauten

2011 2012

Aufwand zu Lasten der Investitionsrechnung in Franken 3'576'512.00 6'677’138.05
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24. Umweltschutz, Energie
(Direktion Umwelt und Betriebe, DUB)

24.1. Beratungen, Bewilligungen, Inspektionen im Umweltschtz

NO2-Immissionen Gemeinde Köniz 2012 in g/m3

Stickstoffdioxid (NO2)
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Statistik der amtlichen Öl- und Gasfeuerungskontrolle in Köniz

Öl- und Gasfeuerungskontrolle Heizperiode 1985/86 - 2011/12

2
5

.7 2
8

.7

2
6

.3

2
3

.0 2
5

.0

2
5

.1

1
9

.2

3
5

.7

2
3

.6

2
2

.6

2
2

.0

2
2

.0

1
8

.4

1
8

.2

1
4

.4

1
3

.3

1
1

.1 1
3

.8

9
.9 1
0

.4

3
0

.4

3
9

.3

3
3

.2

2
8

.2

2
4

.7

2
0

.3

1
5

.3

0

5

10

15

20

25

30

35

40

45

19
85

/8
6

19
86

/8
7

19
87

/8
8

19
88

/8
9

19
89

/9
0

19
90

/9
1

19
91

/9
2

19
92

/9
3

*
1
99

3/
94

19
94

/9
5

19
95

/9
6

19
96

/9
7

19
97

/9
8

19
98

/9
9

19
99

/0
0

20
00

/0
1

20
01

/0
2

20
02

/0
3

20
03

/0
4

20
04

/0
5

20
05

/0
6

20
06

/0
7

20
07

/0
8

20
08

/0
9

20
09

/1
0

20
10

/1
1

20
11

/1
2

Heizperiode

%
B

e
a

n
s

ta
n

d
u

n
g

.

energetisch lufthygienisch lufthyg. + energ. Total

Art der Beanstandungen:
- energetisch: Die Abgasverluste liegen über den Grenzwerten der eidg. Luftreinhalte-Verordnung (LRV)
- lufthygienisch: Kohlenmonoxid-, Stickoxid- oder Russzahl-Grenzwerte sind überschritten oder die Abgase enthalten

unverbrannte Ölanteile.

24.2. Beratungs- und Koordinationsleistungen Energie und
Nachhaltigkeit

Energieverbrauch der Gemeindeverwaltung Köniz 2012

Strom kWh* Wärme
kWh**

EBF m
2

Energiekennzahl
Wärme
kWh pro m

2

Treibstoffe
kWh***

Liegenschaften
Finanzvermögen

286'568 1'334'049 11'689 114

Liegenschaften
Verwaltungsvermögen

803'959 1'392'671 18'042 77

Liegenschaften Pensionskasse 85'063 2'669'217 23'910 112

Schulen und Kindergärten 1'505'406 7'017'646 87'596 80

Diverse Objekte (1) 818'899 275'526

Öffentliche Beleuchtung und
technische Infrastruktur (2)

3'953'023

Fahrzeuge (3)

Total 7'452'918 12'689'109 1'412'307

(1) Friedhöfe, Kulturlokale, Badeanlage, gemietete Wohnungen etc.
(2) Wasserversorgung, Zivilschutz, Wehrdienst, etc.
(3) inkl. Mobility Car-Sharing
* Strommix BKW, Datenerfassung Oktober 2011 bis September 2012
** Datenerfassung Juli 2008 bis Juni 2009; Schulen und Kiga Juli 2011 bis Juni 2012
*** Datenerfassung Januar 2012 bis Januar 2013
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Stromverbrauch der Gemeindeverwaltung seit 2008/09 in kWh

Erfassungsperiode: Hydrologisches Jahr (1. Oktober bis 30. September)
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Liegenschaften
Pensionskasse

Schulen und Kindergärten

Öffentliche Beleuchtung und
technische Infrastruktur

Diverse Objekte

2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2008/09-
2011/12

Liegenschaften
Finanzvermögen

250'580.00 243'311.00 331'531.00 286'568.00 +14.4%

Liegenschaften
Verwaltungsvermögen

820'324.00 804'810.00 816'953.00 803'959.00 -2%

Liegenschaften Pensionskasse 51'523.00 57'532.00 92'567.00 85'063.00 +65%

Schulen und Kindergärten 1'577'002.00 1'548'951.00 1'524'702.00 1'505'406.00 -4.5%

Diverse Objekte 542'115.00 734'819.00 702'059.00 818'899.00 +51%

Öffentliche Beleuchtung und
technische Infrastruktur

3'892'222.00 3'892'890.00 3'870'780.00 3'953'023.00 +1.6%

Total 7'133'766.00 7'282'313.00 7'338'592.00 7'452'918.00 +4.5%

Vergleich des Energieverbrauchs der Gemeinde Köniz 2005 und 2010 und
Entwicklung der Klimagas-Emissionen von 1990 bis 2010

Vgl. Verwaltungbericht 2011
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25. Landschaft
(Direktion Umwelt und Betriebe, DUB)

25.1. Bestattungs-, Erbschafts- und Siegelungsdienste

Statistik über die Bestattungen und Beisetzungen

Köniz Wabern Niederscherli Oberwangen TotalFriedhöfe

2011 2012 2011 2012 2011 2012 2011 2012 2011 2012
Erdbestattungen

Erwachsene 22 11 4 2 2 3 0 1 28 17

Kinder 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Familiengräber

Sarg oder Urne* 7 7 7 4 1 1 1 0 16 12

Urnengräber

Reihe 18 13 4 7 2 4 1 1 25 25

Nische 28 17 9 4 4 9 5 1 46 31

Urnenhain 7 9 3 3 2 1 0 0 12 13

bestehendes Grab** 41 40 16 13 3 9 0 0 60 62

Gemeinschaftsgrab 75 80 22 28 4 6 1 5 102 119

Auswärts Bestattete/Urne nach Hause 100 100

Total 198 177 65 61 18 33 8 8 389 379

* Beisetzung in neue und bestehende Familiengräber
** Beisetzung in bestehende Urnen- oder Sarggräber

In dieser Statistik sind auch 54 (Vorjahr 53) Bestattungen von Verstorbenen mit auswärtigem
Wohnsitz enthalten.
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26. Ver- und Entsorgung
(Direktion Umwelt und Betriebe, DUB)

26.1. Wasserversorgung

Herkunft des Trinkwassers

Wasserbezugsort 2010 2011 2012

m
3

% m
3

% m
3

%

Selhofen (Grundwasser) 1'558'631 45 1'541'463 47 1'573'020 48

Sensematt (Grundwasser) 1'181'860 34 1'172'119 35 1'200'240 36

Margel (Quellwasser) 361'171 11 334'442 10 292'047 9

Gummersloch (Quellwasser) 228'026 7 182'237 5 165'830 5

Rolli (Quellwasser) 97'527 3 84'057 3 78'151 2

Total 3'427'215 100 3'314'318 100 3'309'288 100

Überwachung der Trinkwasserqualität

Anzahl Untersuchungen 2010 2011 2012

Mikrobiologische Untersuchungen 274 286 362*

Physikalische und chemische Untersuchungen 47 52 50

Spezialuntersuchungen, Zink, Kupfer, Pestizide 2 2 7

Die Untersuchungen wurden im Bactlab Liebefeld, im Kantonslabor Bern und in der Bachema Zürich durchgeführt.
* Stärkere Etappierung im Leitungsbau führt zu deutlich mehr Wasserproben bei Inbetriebnahme

Bakteriologische Ergebnisse (max.-Werte)

aerobe Keime
in 1 ml

Escherichia coli
in 100 ml

Enterokokken
in 100 ml

Beurteilung

2010 2011 2012 2010 2011 2012 2010 2011 2012 2010 2011 2012

Toleranzwerte Fassung < 100
Netz < 300

nicht nachweisbar nicht nachweisbar

Quellfassungen

Gummersloch 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Eb* Eb* Eb*

Margel 0 2 0 0 0 0 0 0 0 Eb* Eb* Eb*

Rolli 6 2 3 0 0 0 0 0 0 Eb* Eb* Eb*

Grundwasserfassungen

Selhofen I 3 34 1 0 0 0 0 0 0 Eb* Eb* Eb*

Selhofen III 56 15 5 0 0 0 0 0 0 Eb* Eb* Eb*

Sensematt 44 61 5 0 0 0 0 0 0 Eb* Eb* Eb*

* Eb = Das Wasser entspricht bakteriologisch den Richtlinien des Lebensmittelbuches.
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Chemische Ergebnisse

Gesamthärte °fH (franz.
Härtegrade)

Nitrate
mg/l

Beurteilung

2010 2011 2012 2010 2011 2012 2010 2011 2012

Toleranzwert 40 mg/l

Quellfassungen

Gummersloch 33 33 34 17 17 18 Ec* Ec* Ec*

Margel 34 34 34 17 18 17 Ec* Ec* Ec*

Rolli 30 30 30 18 18 18 Ec* Ec* Ec*

Grundwasserfassungen

Selhofen I 18 16 19 3 3 3 Ec* Ec* Ec*

Selhofen III 16 14 17 3 3 4 Ec* Ec* Ec*

Sensematt 23 24 23 8 7 10 Ec* Ec* Ec*

* Ec = Die Ergebnisse entsprechen chemisch den Richtlinien des Lebensmittelbuches
°fH 0-15 = weich; °fH 15-25 = mittelhart; °fH >25 = hart

Die aufgeführten Messwerte der Gesamthärte und des Nitratgehalts erlauben keinen Rückschluss
auf die Wasserqualität beim Abonnenten, da die Verbraucher z.T. mit Mischwasser aus den
verschiedenen Bezugsorten versorgt werden. Daten der Probeentnahmen: 07.09.10 / 06.09.11 /
12.12.11 / 04.09.12

Inspektionen des Kantonalen Labors Bern

2010 2011 2012

Inspektion der Anlagen, des Unterhalts und der
Selbstkontrolle (nach Qualitätssicherungshandbuch des
Kant. Labors)

0 Inspektionen 0 Inspektionen *2 Inspektionen

Ergebnisse

* Am 17.01. und 01.02.2012 wurden sämtliche Anlagen inspiziert.

Wasserverbrauch
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Wasserverbrauch in Zahlen (in m
3
)

2010 2011 2012

Haushalt 2'070'960 2'061'619 2'061'930

Industrie 520'189 566'713 495'405

Total Gemeindegebiet 2'591'149 2'628'332 2'557'335

Lieferung an Gemeinde Kehrsatz 265'566 295'445 259'146

Lieferung an Gemeinde Neuenegg 45'405 50'543 47'290

Total 2'902'120 2'974'320 2'863'771

Veränderung gegenüber Vorjahr

Haushalt +30'760 -9'341 +311

Industrie +2'943 +46'524 -71'308

Gemeinde Kehrsatz -18'430 +29'879 -36'299

Gemeinde Neuenegg -306 +5'138 -3'253

Veränderung Total +14'967 +72'200 -110'549

Wasserzinseinnahmen (in CHF)

2010 2011 2012

Haushalt 4'310'342 4'280'575 4'241'623

Industrie 851'983 893'513 805'731

Total Gemeindegebiet 5'162'325 5'174'088 5'047'354

Gemeinde Kehrsatz 125'126 126'750 120'867

Gemeinde Neuenegg 26'435 26'814 25'484

Total 5'313'886 5'327'652 5'193'705

Veränderung gegenüber Vorjahr

in CHF +5'332 +13'766 -133'947

in % +0.10 +0.26 -2.51

Durchschnittlicher Preis pro m3 (CHF)

2010 2011 2012

Gemeinde Köniz (Preis für Endbezüger):

Haushalt 2.08 2.08 2.06

Industrie 1.64 1.58 1.63

Lieferung an andere Gemeinden (Preis bis zur Abgabestelle/Messschacht):

Gemeinde Kehrsatz 0.47 0.43 0.47

Gemeinde Neuenegg 0.58 0.53 0.54

Abonnenten und Wasserzähler

2010 2011 2012

Zahl der Abonnenten 5'730 5'750 5'745

Eingebaute Wasserzähler 6'097 6'122 6'134

Auswechslung von Wasserzählern 673 323 402

(Auswechslungsrate über 5 Jahre = 7.9%)
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Öffentliches Leitungsnetz (Hauptleitungen) in m

2010 2011 2012

Netzausbau 4 90 25

Erneuerung 356 1'647 1'167

Leitungsreparatur 3 6 20

Total verlegte Leitungen 363 1'743 1'213

Aufhebung 247 0 558

Zu-/Abnahme des Leitungsnetzes -243 90 -533

Gesamtlänge
(n. Werkplaninformationssystem)

170'632 170'722 170'189

Zahl der Hydranten (Stück) 1'392 1'394 1'390

Ausführung der Verlegearbeiten

- durch eigenes Personal 363 1'743 949

- durch Privatfirmen 0 0 263

- Total 363 1'743 1'213

Erneuerungsrate in % 0.21 0.97 0.68

Zahl der Leitungsdefekte 28 24 30

Hausanschlüsse

2010 2011 2012

Ausgestellte Trinkwasseranschlussbewilligungen 166 286 171

Neue Hausanschlüsse 14 14 12

Aufgehobene Hausanschlüsse 4 4 10

Leitungsbau Hausanschlüsse in m

2010 2011 2012

Neuerstellung 530 362 555

Erneuerung 451 1'171 787

Leitungsreparatur 76 144 211

Total verlegte Leitungen 1'057 1'677 1'554

Gesamtlänge
(n. Werkplaninformationssystem)

84'698 84'979 85'370

Ausführung der Verlegearbeiten (gestützt auf
das Reglement der Wasserversorgung)

- durch eigenes Personal 1'057 1'677 1'527

- durch Privatfirmen 0 0 27

- Total 1'057 1'677 1'554

Zahl der Leitungsdefekte 26 35 26
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26.2. Abwasserentsorgung

Zentrale Abwasserreinigungsanlagen

2010 2011 2012

Einwohner an ARA Neubrück, Bern

angeschlossen 33'604 33'813 34'395

nicht angeschlossen, ohne Anschlusspflicht
(Landwirtschaft, Einzel-, Gruppenmassnahmen)

289 278 264

nicht angeschlossen, mit Anschlusspflicht
(z. B. private Sanierungsgebiete)

21 46 25

Einwohner an ARA Sensetal, Laupen

angeschlossen 5105 5'104 5'081

nicht angeschlossen, ohne Anschlusspflicht
(Landwirtschaft, Einzel-, Gruppenmsn.)

410 420 391

nicht angeschlossen, mit Anschlusspflicht
(z. B. private Sanierungsgebiete)

5 2 3

Anschlussgrad in % ganze Gemeinde 98.16 98.12 98.3

Gereinigte Abwassermengen

gemäss Kostenverteiler ARA und Wasserverbrauch in m
3

2010 2011 2012

Ableitung nach ARA Neubrück, Bern 3'233'194 3'136'547 2'786'574

Ableitung nach ARA Sensetal, Laupen 527'766 514'775 431'375

Total 3'730'180 3'651'322 3'217'949

Liegenschaftsanschlüsse

2010 2011 2012

Anzahl Liegenschaftsanschlüsse 6'939 6'891* 6'905

Neu angeschlossene Liegenschaften 38 22 14

mit Anzahl Einwohnergleichwerten 537 470 77

Anzahl Kanalfernsehuntersuchungen private Anschlüsse 174 242 176

Kanalfernsehuntersuchungen in % der Liegenschaftsanschl. 2.51 3.51 2.54

* Neue Abfrage mit Berücksichtigung von Abbruchobjekten

Ausgestellte Bewilligungen

2010 2011 2012

Neubauten 34 26 21

An-, Um- und Ausbauten 152 151 155

Total 186 177 176

Private Versickerungsanlagen (Erfassungsstand Dezember)

2012

Anzahl ausgeführte Versickerungsanlagen 4

Total Versickerungsanlagen 483

Neu angeschlossene Beregnungsfläche in m
2 6'410

Total angeschlossene Beregnungsfläche in m
2 152'421
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Landwirtschaftsbetriebe

2010 2011 2012

Anzahl Landwirtschaftsbetriebe 149 147 147

Beurteilung durch AWA 2 3 3

Manko Lagerkapazität für Gülle 10 % 3 5 4

Administration Liegenschaftsentwässerung

2010 2011 2012

Eingereichte Gewässerschutzgesuche 178 186 172

Ersatz und Sanierung von privaten Kanalisationsleitungen in m 3'121 5'458 4'524

Kanalfernsehuntersuchungen bei Privaten in m 5'118 5'946 3'815

Kennzahlen aus dem Werkleitungskastaster (Erfassungstand jeweils Dezember)

Länge in km Anz. Schächte

2010 2011 2012 2010 2011 2012

Gemeindebetriebe 147.0 148.0 148.6 3'345 3'374 3’381

Abt. Verkehr u. Unterhalt (Strassenentwässerung) 60.7 61.4 61.7 5'189 5'843 5’831

Kanton Bern (Strassenentwässerung) 19.6 19.6 19.7 1'341 1'341 1’341

Bundesamt für Strassen, ASTRA (Strassenentwässerung) 23.1 34.2 34.2 563 719 717

Gemeindeverband ARA Sensetal 14.2 14.2 14.2 291 291 291

Privat 350.8 361.2 371.6 23'906 24'856 25’095

andere Eigentümer 70.3 70.3 70.6 1'286 1'291 1’319

unbekannt 2.5 2.5 2.8 62 64 63

Total 688.2 711.4 723.4 36'613 37'779 38’038

Erstellung/
Sanierung

Kapazität

Pumpwerk Rehhag in m
3
/s 1971/2010 0.140

Ersatz der Pumpen 1988 -

Regenüberlaufbecken Rehhag in m
3 2008 1'000

Regenüberlaufbecken Eichholz in m
3 1977 260

Regenüberlaufbecken Nesslerenholz in m
3 1980 160

Regenrückhaltebecken Muhlernstrasse in m
3 1984 1'760

Regenrückhaltebecken Talbodenstrasse in m
3 1991 450

Regenüberlaufbecken Morillon in m
3 1991 3'020

Regenüberlaufbecken Weyergut in m
3 1991 320

Messstelle Rehhag, Waldegg und Marzili 1999 -
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26.3. Dienstleistungen für die Abfallbewirtschaftung

Entwicklung der Siedlungsabfallmengen (Angaben in Tonnen)

Jahr 2007 2008 2009 2010 2011 2012

Graugut und Sperrgut (KVA) 8'187 8'068 8'111 7'861 7'751 7'708

Glas (R) 1'234 1'293 1'353 1'290 1'241 1'293

Papier (R) 3'174 3'254 3'063 2'885 2'949 2'930

Feldrandkompostierung (R) 1'225 1'333 1'436 1'438 1'367 1'588

Shreddergut* (R) 191 220 211 152 166 142

Quartierkompostplätze * (R) 1'000 1'000 1'000 1'000 1'000 1'000

Metall (R) 173 153 178 146 133 118

Weissblech/Alu (R) 78 77 80 78 62 60

Textilien (R) 193 240 255 252 219 249

Elektro- und Elektronikgeräte(R) 131 128 149 115 110 108

Sonderabfälle (z.B. Gifte) 26 30 27 31 33 27

Total 15'612 15'796 15'863 15'248 15'031 15'223

Nicht enthalten sind privat bearbeitete Kompostierungen in Hausgärten (ca. 1300t/Jahr)
(KVA) = Kehrichtverbrennung, (R) = Recycling, * Schätzung

Entwicklung der spezifischen Siedlungsabfallmengen (Angaben in kg pro
Einwohner)

Jahr 2007 2008 2009 2010 2011 2012

EinwohnerInnen per 31.12. 38'288 38'793 39'123 39'437 39'623 40'174

Graugut und Sperrgut (KVA) 214 209 208 199 196 193

Recycling (R) 193 198 197 188 183 186

Total 407 407 405 387 379 379

Anteil Recycling am Total in % 47 48 48 48 48 49
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Entwicklung der Sonderabfallmengen (Angaben in Kilogramm)

2007 2008 2009 2010 2011 2012

Motoren- und Speiseöl 12'872 13'800 13'559 15'837 16'522 15'162

Lösungsmittel 1'870 2'016 1'500 1'970 1'957 1'198

Farben 6'258 7'510 6'826 7'495 8'589 6'444

Autobatterien 2'325 2'559 2'494 2'456 3'424 1'757

Kleinbatterien 672 1'084 803 768 1'273 939

Fotochemikalien 0 477 0 400 0 0

Insektizide, Herbizide, Fungizide 662 626 428 867 558 465

Chemikalien, Säuren, Laugen und Quecksilber 265 359 156 182 294 303

Medikamente 65 84 19 21 32 37

Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 602 1'173 1'104 1'086 669 924

Total 25'591 29'688 26'889 31'082 33'318 27'229
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10'000

15'000

20'000

25'000

30'000

35'000

19
89

19
90

19
91

19
92

19
93

19
94

19
95

19
96

19
97

19
98

19
99

20
00

20
01

20
02

20
03

20
04

20
05

20
06

20
07

20
08

20
09

20
10

20
11

20
12

Jahr

M
e

n
g

e
in

k
g

26.4. Betrieb, Rekultivierung und Nachsorge der Deponie

Abgelagerte Materialien Deponie Gummersloch KEGUL (Angaben in Tonnen)

Jahr 2007 2008 2009 2010 2011 2012

Inertmaterial* (z. B. Aushub,
mineralische Bauabfälle)

4'473 2'334 2'559 2'734 10'168 112'106

Strassenwischgut 803 611 979 0 0 0

Strassensammlerschlämme 341 280 562 0 0 0

Grüngut (Rechengut) 116 14 37 0 0 0

Total 5'733 3'239 4'137 2'734 10'168 112'106

* Teilweise umgerechnet aus m
3

(1m
3

entspricht 1.5 Tonnen)
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27. Landinformationssystem
(Direktion Umwelt und Betriebe, DUB)

27.1. Geomatik

Statistik aktueller Datenstandard der amtlichen Vermessung

Datenstandard Anteil in % Bemerkung

Norm AV 93 78

Prov. numerisiert (PN) 14

Neuvermessung Los 25 8 Abschluss ca. 2014

27.2. Leitungskataster

Datenstatistik LIS-Leitungskataster nach Werken (Erfassungsstand Ende 2012)

Element / Werk Wasser Abwasser / Entwässerung

Leitung in km 355 691

Hydrant (Stk.) 1'424

Schacht (Stk.) 38'577

Signalkabel in km 58

Element / Werk Gas Fernwärme Kabelkommunikation Elektrizität Telecom

Leitung in km 44 11 205 400 305
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28. Informatikzentrum Köniz-Muri
(Direktion Umwelt und Betriebe, DUB)

28.1. Informatikzentrum Köniz-Muri

Zusammenstellung Anzahl EDV Arbeitsplätze

31.12.2010 31.12.2011 31.12.2012 +/-

Bibliotheken Köniz 22 25 25 -

Bremgarten 16 17 15 -2

IZ Köniz-Muri 44 48 50 +2

IT an Schulen Köniz 496 504 528 +14

Kaufdorf 4 5 5 -

Kehrsatz 22 22 24 +2

KIBE Köniz 15 15 17 +2

Köniz 396 402 396 -6

Logis Plus (AH Lilienweg u. AH Stapfen) 27 36 41 +5

Muri 89 91 91 -

Rümligen - - 4 +4

Schulleitungen Köniz 28 27 31 +4

Spitex Köniz 24 28 29 +1

Spitex ReBeNo 16 22 22 -

Textilservice 1 1 1 -

Wald 5 5 4 -1

Total PC/Terminal/Notebook 1'205 1'248 1'283 +35

Bemerkungen:
Das Inventar unterliegt gewissen Ungenauigkeiten, bedingt durch die zum Stichtag offenen oder
verbuchten Inventarbereinigungen.
Ab 2012 werden die Bestände der EDV-Arbeitsplätze in Könizer Abteilungen und Dienstzweigen
wegen den stetigen Umorganisationen und AP-Verschiebungen nur noch als Total geführt.
Ohne Einberechnung der "IT an Schulen Köniz" werden total ca. 800 aktive User und ca. 200
Drucker betreut. Die Differenz zwischen Anzahl User und Anzahl Arbeitsplätzen ist damit begründet,
dass einige Arbeitsplätze durch mehrere User genutzt werden oder nicht alle User eine eigene EDV-
Infrastruktur verfügbar haben.






